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Jugendſchutz

Von Jmmanuel Heyn
Pfarrer an der Kaiſer Wilhelm Gedächtniskirche in Berlin

M d R
Das Beſte und Liebſte was wir Eltern haben ſind

unſere Kinder Sie mit ihrem nie geſtillten Durſt nach
Freude und Ernſt nötigen uns das Leben aus der Tiefe zu
leben damit wir ſie nicht arm laſſen Das wertvollſte einem
Volke anvertraute Gut iſt ſeine Jugend ſie iſt ſeine Zukunft
Sie iſt es aber nur dann wenn ihr zu eigen wird und bleibt
was wir alle nach dem Wort des Unſterblichen von Weimar
uns erbitten ſollen große Gedanken und ein
reines Herz

Daß auf dem Wege zu dieſem Ziele Gefahren lauern
daß dieſe Gefahren auch von Zeitungen Büchern Bildern
Vorſtellungen herkommen können und daß jeder Boots
führer ſich hüten muß aus der Scylla in die Charybdis zu
fallen wer vermöchte das zu leugnen

Prüderie iſt keine Sittenreinheit ſie iſt
Befangenheit Engigkeit Unfreiheit des Urteils das zwiſchen
Natürlichem meinetwegen Derbem und Unreinem nicht zu
unterſcheiden vermag Aber Lebemenſchen deren Unter
haltung in Zoten beſteht die auch das Heilige zu zyniſchen
Bemerkungen reizt ſie ſind auch keine Lebenskünſtler und
ich weiß nicht ob die Art wie manche allermodernſten
Schreiber Schauſpieler und Kinematographenbeſitzer das
Erotiſche nein das Schlüpfrige und Lüſterne darſtellen fröh
liche Geiſtesfreiheit oder nicht vielmehr traurige Sinnen
knechtſchaft bedeutet

Die Sinnenfreude hat ihr Recht denn ſie ſelbſt
die ſinnliche Natur wie das was ſie freut iſt Schöpfung und
Gabe der ewigen Macht Was ſoll alſo das ewige Sauer
ſehen das Naſerümpfen das Entſetzen das muffige Ge
quäk über Feſtfeiern Spiel und Tanz über nackte Men
ſchenſchöne Und doch muß die Sinnlichkeit es ſich gefallen
Ilaſſen durch den Geiſt durch das Sittengeſetz in Zucht und
Gehorſam genommen zu werden ſonſt wird der Menſch ein
Lüſtling der ſich und andere ruiniert im beſten Fall eine
Jammergeſtalt von der wie in dem alten Evangelium am
Ende ihres Daſeins nichts anderes geſagt werden kann als
das ſie kleidete ſich in Purpur und köſtliche Leinewand und
lebte alle Tage herrlich und in Freuden

Auch das Geſchlechtsleben hat ſein Recht
Es war eine wahrhaft befreiende Stunde für das Gewiſſen
des einzelnen wie für das ſoziale Leben der Geſamtheit als
Martin Luther proklamierte es iſt nicht wahr daß der Ge
ſchlechtstrieb unheilig die Eheloſigkeit der Keuſchheit gleich
und dem ehelichen Leben ſittlich überzuordnen ſei Aber
ich ſage jedem jungen Mädchen mit ſeinem berechtigten Ver
langen Weib Mutter zu werden Du du kannſt deinem
Kinde unter dem ſchützenden Dach der Ehe ſelbſtverſtänd
lich der Ein Ehe viel beſſer Mutter ſein als wenn du es
unter Fremden vaterlos heimatlos aufwachſen oder
ſterben laſſen mußt und ich würde als Mann zu ſtolz dazu
ſein mir eine Doppelmoral gefallen zu laſſen wonach der
genus masculinum vor und nach der Eheſchließung treiben
darf was man dem genus femininum verübelt

Noch eins ich weiß wir Theologen und Pädagogen find
in einer gewiſſen Gefahr ein Kunſtwerk nicht vor allem
rein äſthetiſch als Kunſtwerk zu genießen und zu würdigen
ſondern immer gleich ſittliche Maßſtäbe anzulegen und dabei
in öde Schulmeiſterei und Moraliſterei zu verfallen Wir
ſollten nie vergeſſen daß in dem Geiſt des echten Dichters
eine Fülle von Geſtalten aufkeimt die ans Tageslicht
müſſen wie die Frucht wenn ihre Stunde gekommen iſt
Gehört zu einer ſolchen Geſtalt eine ſtarke Sinnlichkeit ein
Ehebruch dann muß das herein und darf nicht um der
Mädchenſchulen oder der Knabenhorte willen verſtümmelt
werden Aber das dürfen wir von dem Dichter wie von
jedem ernſten Menſchen verlangen daß er das Haus als ein
Heiligtum anſieht in das nicht jeder Frechling einbrechen
darf um dem Nächſten ſein Glück und ſeinen Frieden zu
rauben daß er Ehebruch als Ehebruch empfindet

Und nun die Frage kann das vorgeſchlagene eine Er
gänzung der Gewerbeordnung vorſehende Geſetz zum
Schutze der Jugend helfen das geſteckte Ziel zu er
reichen und den drohenden Gefahren zu entgehen

Jch möchte nicht mißverſtanden werden man ſoll mir
nicht nachſagen Du verlangſt zu viel Jch weiß in das
innerſte geiſtige Leben dringt kein Geſetz auch das beſte
nicht es kann nur gröbſte Auswüchſe ahnden nur ſchwerſte
Uebergriffe in fremdes Recht bedrohen oder ſelbſt vermeiden
Dürfen wir hoffen daß die Geſetzesvorlage uns wenigſtens
dieſen Dienſt erweiſen wird

Oberflächlich angeſehen möcht s leidlich ſcheinen
Man wird es verſtehen wenn der Geſetzgeber wie es

in der Begründung der Vorlage heißt es als einen unhalt
baren Zuſtand empſindet daß derſelbe Schundroman die
ſelbe anſtößige Anſichtspoſtkarte die von dem auf der Straße
ſtehenden Händler in ſeinem Bücherkaſten und in den Zei

tungskiosken nicht ausgelegt werden dürfen ungehindert im
Schaufenſter jedes Ladengeſchäftes ausgeſtellt werden
können

Sympathiſch berührt die Ueberzeugung des Einbringers
der Vorlage daß dadurch die Freiheit der Kunſt und
Wiſſenſchaft unter dem Geſichtspunkt einer etwaigen Ge
fährdung der Jugend z B beim Aushang von Gemälden
in Ausſtellungen bei der Aufſtellung figürlicher Dar
ſtellungen auf öffentlichen Plätzen oder bei ihrer Anbrin
gung an Gebäuden nicht angetaſtet werden kann

Mit Freuden zu begrüßen das offene Zugeſtändnis
Auch an ſich gute Bücher ja ſelbſt ſolche von höchſtem ſitt

lichen oder literariſchen Werte namentlich aber Werke der
mediziniſchen Fachliteratur enthalten Stellen die für die
Jugend durchaus ungeeignet ſind Es geht aber zu weit
die Ausſtellung aller Werke in Läden und Schaufenſtern zu
verbieten die ihrem Jnhalte oder Gegenſtande nach die Mög
lichkeit einer Gefährdung der Jugend offen laſſen zumal
wenn man bedenkt daß die Fragen der Sitte und des Ge
ſchmacks ſtreitig und die Grenzen zwiſchen freier literariſcher
künſtleriſcher und wiſſenſchaftlicher Betätigung und der ſitt
lichen Gefährdung der Jugend flüſſig ſind

So erfreulich nun aber die Geſetzesvorlage ſein mag
hinſichtlich deſſen was ſie nicht will ſo unerträglich
iſt ſie hinſichtlich deſſen was ſie will und nicht kann
aber totſicher anrichten wird wenn ſie Geſetz werden ſollte
Es ſollen fortan Schriften Abbildungen oder Darſtellungen
in Schaufenſtern in Auslagen innerhalb der Verkaufsräume
oder an öffentlichen Orten nicht derart zur Schau geſtellt
werden daß die Zurſchauſtellung geeignet iſt Aergernis
wegen ſittlicher Gefährdung der Jugend zu geben

Und dieſer Paragraph wird in der Begründung aus
drücklich dahin ausgelegt Es kommt nicht darauf an ob die
Jugend an der Zurſchauſtellung Aergernis nimmt ſondern
lediglich darauf ob Erwachſene an ihr Aergernis nehmen
weil ſie dadurch eine ſittliche Gefährdung der Jugend be
fürchten müſſen

Dann iſt alſo das ganze Geſetz mehr zum Schutze der
Erwachſenen als der Jugend gedacht

Aberwannhört die Jugend guf und wann
beginnt das Erwachſenſein

Und was heißt Aergernis nehmen Es gibt eine Be
deutung des Wortes die heißt Anreiz zur Sünde empfinden
und es könnte alſo wieder als der Sinn des Geſetzes der Un
ſinn proklamiert werden daß man nicht die Jugend ſondern
die Erwachſenen gegen Verführung ſchützen wolle

Vor allem wie kann jemand der die Jugend ſchützen
will nicht in erſter Linie den ſittlich gefäyrdeten Jnhalt
oder Gegenſtand der zur Schau geſtellten Schriften uſw
ſondern nur die äußere Erſcheinungsform betonen Wie
kann man faſt in demſelben Atemzug als die Hauptaufgabe
des Geſetzes die Verhütung von Aergernis bei den Erwachſe
nen und als die Hauptgefahr für die geſunde Entwickelung
der Jugend die Ueberreizung der Phantaſie bezeichnen Wie
kann man zugeben daß die Prüfung des ſittlich gefährlichen
Jnhalts oder Gegenſtandes eines Buches oder Bildes dem
Ausſteller nicht immer möglich iſt aber das nötige Maß
von Erkenntnis um die Bedenklichkeit der äußeren Erſchei
nungsform beurteilen zu können ohne weiteres von ihm ver
langen Wie kann man die Verſchiedenheit der Sitte und
des Geſchmacks in der Frage der Beurteilung von ſittlich an
ſtößigen Dingen und ihres geſetzmäßigen Verbots ſtark in
Anrechnung bringen und dieſelbe Verſchiedenheit bei der
Frage nach der Anſtößigkeit der Art der Auslage jener Dinge
außer Rechnung ſtellen Und wenn ein Buchhändler ſich
ſagen müßte ein vertrockneter Junggeſelle oder eine ver
ſtiegene alte Jungfer wird ſich an der Art der Ausſtattung
deines Schaufenſters ſtoßen dann ſoll er verpflichtet ſein ſie
zu ändern

Wohin man alſo ſieht eine ſchier unglaubliche Unklar
heit der Begriffe eine Unklarheit die der Willkür in der
Auslegung des Geſetzes den allertraurigſten Vorſchub leiſten
würde

Mich dünkt auch vestigia terrent die Erfahrungen
ſchrecken ab Wir wiſſen daß allerberühmteſte Gemälde
wie Rubens jüngſtes Gericht Paolo Veroneſes Jüngermahl
Michael Angelos Deckengemälde in der päpſtlichen Palaſt
kapelle u a beanſtandet z T übermalt worden ſind weil
man ſich an der Darſtellung des Nackten aus religiöſen
Gründen ſtieß ich weiß daß die Wiederherſtellung eines
unter der Tünche einer proteſtantiſchen Kirche gefundenen
Wandbildes deshalb unterblieben iſt weil man glaubte den
Kirchenbeſuchern den Anblick der Ureltern in Adams und
Evaskoſtüm nicht zumuten zu dürfen ich habe im Reichstag
die Sammlung der durch ein Berliner Landgericht verbotenen
poſtkarrlichen Nachbildungen edelſter Kunſtwerke geſehen
und bin geradezu erſchracken gewefen daß ein Richter
Kollegium bei ſolchen Nachbildungen auch nur auf den Ge
danken an Unſittlichkeit oder Obſzönität hat kommen können

Wenn das am grünen Holz geſchieht was ſoll mit dem
dürren werden Den Beruf des Schutzmann s wie jeden
anderen in allen Ehren Aber in den Fragen der Kunſt der
Wiſſenſchaft der geiſtig ſittlichen Erziehung der Jugend
kann er nicht mitreden Hier muß ich mir ſeine Mitarbeit
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die Oeffentlichkeit zu treten

im Namen der Kirche und der Schule allen Ernſtes ver
bitten

Aus allen dieſen Gründen gibt es nur eine Löſun
fort mit der Vorlage So wie ſie lautet darf ſie nicht Ge
ſetz werden

Was dem Staat helfen kann die Jugend gegen Ver
rohung zu ſchützen das iſt ein Bei rat von Männern und
Frauen die von den Geheimniſſen und der Pflege der Men
ſchenſeele von Kunſt und Wiſſenſchaft etwas verſtehen und
daher vor Auslage von Schmutz und Schund warnen
können möchte dieſer Beirat ſofort beſtellt werden und ſo
fort in Tätigkeit treten

Wer helfen kann und muß das ſind vor allem wir
Väter und Mütter Unverantvwortlich die Handlungs
weiſe der Eltern die vor Genußſucht zu träge ſind ihre Kin
der überhaupt zu erziehen und ſie zu widerlichen Tauentzjen
girls aufwachſen laſſen Wir anderen aber die wir uns
davor fürchten daß ein Kind an Leib und Seele zugrunde
gehen kann wir wollen verſuchen ſie zu innerlichen natür

lichen ſinnlich und ſittlich geſunden Charakteren heranzu
bilden Wir wollen ſie das Große das Reine das Schöne
auch im Nackten ſehen lehren damit ſie von ſich aus empfin
den was unrein und häßlich iſt Wir wollen unſeren Töch
tern ſagen ihr ſollt einmal Prieſterinnen in einem Hauſe
werden in dem alles was den Sinn erfreut und das Herz
belebt daheim iſt über deſſen Schwelle aber Gemeines und
Schlüpfriges ſich nicht herüberwagt bereitet euch zu dem
Beruf Wir wollen unſeren Söhnen ſagen vergeßt nie
daß eure Mutter ein Weib geweſen iſt darum ehret die
Frauen und was ihr euren Schweſtern nicht wünſcht das
tut keinem Gliede des weiblichen Geſchlechtes an Nicht in
den Staub zerren auf die Höhe heben iſt echten Mannes
Art

Möge unſer liebes altes deutſches Haus bewahrt blei
ben wie vor Unfſittlichkeit Selbſtſucht Schwächlichkeit ſo vor
Unwahrhaftigkeit Engherzigkeit Paragraphenunfug und

vor Schutzmannsſucht t
e

Evangeliſch ſozialer Kongreß

Unter zahlreicher Beteiligung aus allen Teilen des
Reiches trat hier im Saale des Jnduſtrie und Kulturvereins
der Evangeliſch ſoziale Kongreß zu ſeiner 25 Tagung zu
ſammen Den Verhandlungen ging ein Begrüßungsabend
voraus den der Vorſitzende des Ortsausſchuſſes Dr med
Herbſt mit einer Anſprache eröffnete in der er betonte
daß im Volke der Sozialpolitik noch immer zu wenig Be
achtung geſchenkt werde es dürfe deshalb mit der ſozial
politiſchen Arbeit nicht Schluß gemacht werden Nach ver
ſchiedenen anderen Begrüßungsanſprachen gelangte eine Reihe
von Muſikſtücken zur Aufführung während den Reſt des
Abends die Aufführung von Theaterſtücken uſw bildete

Die Beratungen der 25 Tagung des Evangeliſch ſozialen
Kongreſſes wurden heute vormittag durch den Vorſitzenden
Profeſſor D Baumgarten Kiel eröffnet der das Wort
zu einer programmatiſchen Eröffnungsanſprache nahm in der
er u a zu dem

Vorwurf der Verweltlichung des Kongreſſes
erklärte Jn einer Hinſicht wird er wohl zutreffen denn der
Kongreß fühlt ſich nicht gedrungen mit öffentlichen Kund
gebungen großen Proteſten und aggreſſtven Reſolutionen vor

Wir haben uns weder für die
bedrängten Glaubensgenoſſen in den baltiſchen eiten
Rußlands noch für die Not in den ruſſiſchen Gefängniſſen
durch öffentliche Kundgebungen ins Zeug gelegt noch haben
wir uns mit der Frage der päpſtlichen Enzyklika über die
Gewerkſchaften beſchäftigt und haben die evangeliſchen Ar
beiter in den chriſtlichen Gewerkſchaften auch nicht aufge
fardert ihre Konſequenzen aus dieſer innerkirchlichen katho
liſchen Angelegenheit zu ziehen Wir haben es nicht für nötig
gehalten gegen den Maſſenaustritt aus der Landeskirche
Stellung zu nehmen auch nicht zum Schutze der Arbeits
willigen oder umgekehrt auch nicht zur Frage der Arbeits
loſenverſicherung Wir haben es einmal deswegen nicht ge
tan weil wir von derartigen öffentlichen Kundgebungen
keine großen Wirkungen auf diejenigen die es angeht er
warten Wenn Sie wollen iſt das eine Ohnmachtserklärung
Aber die Zurückhaltung des Kongreſſes erklärt ſich nicht blo
ous dieſem Mangel ſondern auch aus der vollen klaren Ein
ſicht in die Dinge Je älter der Kongreß wird und je mehr
ihm berufene Vertreter der Staatsökonomie dienen um ſo
weniger iſt er imſtande den Zuſammenhang des evangeliſchen
Gedaänkens mit den wirtſchaftlich techniſchen Fragen zu ver
kennen

Ueberall ſind Fußangeln zwiſchen der ſozialen und wirt
ſchaftlichen Technik die man gar nicht ahnt Wenn wir es
ſogar unterlaſſen haben uns mit dem abſoluten Schutz der
Sonntagsruhe zu bemühen ſo iſt das ſo zu erklären daß bis
dahin in unſeren Kreiſen ſich auch Anſichten geltend gemacht
haben daß bei allen unzweifelhaft ſozialen und ſittlichen
Notwendigkeiten einer abſoluten und gleichmäßigen Sonn
tagsruhe doch immer über die Frage wie dieſes Ziel r
werden ſoll Meinungsdifferenzen herrſchten und es gi
unter uns ſolche die die Rückſichten auf den Mittelſtand ohne
weiteres weniger kirchlich und weniger religiös finden als
die Rückſichten auf andere Stände An der Frage des Maſſen
austritts aus der Landeskirche hahen doch andere Vereine



on 7 euund Geſelſſchaften mehr Intereſſe als wir Ferner ſichr uns die Frage der ſozialen Verurſachung nicht ſo Anſeg

en und die Folgen in ihrer evangeliſch ſozialen Beziehung
nd nicht ohne weiteres erkennbar ſo daß unter uns noch
mmer die notwendige Klarheit und Beſtimmtheit der Ueber

zeugung fehlt
Die Frage des Schutzes der Arbeitswilligen iſt nun als

wünſchenswertes Programm des Kongreſſes bezeichnet worden
Wir ſind uns als Proteſtanten zwar alle darüber einig daß
der Schutz der Freiheit in der Verwertung der perſönlichen
Arbeitskraft ein unendlich wichtiges Jntereſſe iſt Aber wir
haben äuch die feſte Ueberzeugung gewonnen daß eine Neu
ordnung bezw Beſchränkung der unbedingten Freiheit ſofort
zu Wirkungen führte die wir nicht wünſchen dürfen weil
nach unſerer Ueberzeugung die unbedingte Koaglitionsfreiheit
die magna eharta unſerer Arbeiter darſtellt Lebhaftes
Bravo Die Frage der Arbeitsloſenverſicherung die in
unſerem Lande zu einer geſetzgeberiſchen Agitation ſich ver
dichtet hat liegt auch nicht ſo einfach Vereine die aus
ſachverſtändigen Männern beſtehen können ſich eine ſach
kundige Ueberzeugung aneignen und ſie vertreten aber wir
die wir doch nur eine Geſinnungseinheit auf evangeliſch
ſozialem Gebiete bilden dürfen nicht beanſpruchen eine maß
gebende und entſcheidende Stelle in dieſer ſchwierigen Frage
zu ſein die ſofort wegen ihrer Zwangsorganiſation Rück
wirkangen auf die gemeinſame Struktur unſeres wirtſchaft
licher und geſellſchaftlichen Lebens in ſich ſchließt Wenn wir
ſonach älter in dem Kongreß werden bedächtiger und vor
arg in der Kundgebung allgemeiner und durchſchlagender
eberzeugungen ſo würde ich es doch weder verantworten

noch fordern wenn man uns mit Recht vorwirft daß wir
den alten ſozialen Enthuſiasmus auf ſozialem Reformgebiete
verlaſſen hätten Einer unſerer treueſten Freunde Profeſſor
Franke hat eine Kundgebung erlaſſen Das Ganze halt
Dieſe Kundgebung wird einen lebhaften Proteſt entfachen
und wir ſchließen uns dieſem Proteſt an Bravol Wir
haben die Ueberzeugung daß die ſoziale Bewegung noch nicht

Das Ganze halt zu machen hat Wenn nun aber ein
ruhiger und beſonnener Blick es ſich nicht verhehlen kann daß
in unſerer ſozialen und wirtſchaftlichen Entwickelung mit
einer gewiſſen Raturnotwendigkeit trotz aller ſittlichen und
ſozialen Gegenwirkungen unſeres Staates ſich eine fort
währende Entperſönlichung der Arbeit eine fortwährende
unerwünſchte Zuſammenballung der Maſſen vollzieht ſo
müſſen wir auch dieſem unaufhaltſamen Prozeß gegenüber
die Ueberzeugung aufrechterhalten daß auch darin ein gött
licher heiliger Wille ſich Durchbruch verſchafft für den uns
nur das letzte Ziel verborgen iſt

Deutſches Reich
Hauptmann Kammlers Dekoration Wie der Reichs

anzeiger bekanntgibt iſt dem Haupmann Kammler bisher
Bezirksoffizier beim Landwehrbezirk Rybnik der Rote Adler
orden 4 Klaſſe verliehen worden Haupmann Kammler
iſt durch den Prozeß gegen Amtsrichter Knittel nicht gerade
in günſtigem Sinne bekannt geworden die Dekoration dürfte
daher trotz der Verurteilung Knittels befremden

Parteinachrichten
Die bündleriſchen Stichwahlfünder Jn der geſtrigen

Abendnummer teilten wir ein neues Beiſpiel mit daß
ſchlagend bewies wie wenig die Taten der Agrarkonſer
vativen mit ihren Worten decken wenn es darauf ankommt
Stichwahlhilfe zu erlangen Wir wieſen ſchon darauf hin
daß es naiv iſt zu glauben daß Dr Nübling auf die ſozial

demokratiſchen Stichwahlforderungen nur geantwortet hat
um ihnen ſeine Lebensarrt zu beweiſen Dr Nübling
ſcheint aber mit der Wahrheit ein wenig leichtfertig um
geſprungen zu ſein als er durch die Schwäbiſche Tagesztg
erklären ließ er habe angenommen daß nach ſeiner Ant
wort die Unterſtützung ſeitens der Sozialdemokraten ausge
ſchloſſen ſei da er auf verſchiedene Fragen ſeinen abwei
henden Standpunkt nicht verborgen habe Die ſozialdemo
kratiſche Schwäbiſche Tagwacht veröffentlich jetzt das von
Dr Nübling unterzeichnete Dokument das im Wortlaut
wie folgt ausſieht

Landesvorſtand der Sozialdemokraten
Württembergs

Stuttgart den 16 Jan 1912
Fragebogen zur Reichstagswahl

Sind Sie bereit ſich dahin zu verpflichten als Reichs
kagsabgeordneter einzutreten und zu ſtimmen

1 für Aufrechterhaltung des beſtehenden Wahlrechts
für den Reichstag

Antwort Ja
2 gegen eine Be ſchränkung des Vereins und

Verſammlungs und des Koalitionsrechts
Antwort Ja

3 gegen eine Verſchärfung der ſogenannten poli
tiſchen Paragraphen des Strafrechts

Antwort Ja
4 gegen ein wie immer geartetes Aus nahme

geſetz
Antwort Ja

3 gegen jede Erhöhung oder Neueinführung von
len auf die Verbrauchsartikel der großen

Maſſe
Antwort Ja

5 gegen jede Neueinführung oder Erhöhung in
direkter Steuern auf Verbrauchsartikel der
großen Maſſe

Antwort Ja
Nachſchrift des Adreſſaten Die Verpflichtung gilt

für die Dauer des gegenwärtigen Reichstags
Unterſchrift Dr Nüblin g

Neuſteußlingen Poſt Hütten den 16 Jan 1912
Es iſt ein ſtarkes Stück gegenüber einem derartigen

Verpflichtungsſchein zu behaupten Dr Nübling habe eine
abweichende Anſicht geäußert und nur geantwortet um
nicht unhöflich zu ſein Beinahe jede der Verpflichtungen
die Dr Nübling übernommen widerſpricht dem wofür ſeine
Partei eintritt Die Bettelei um die ſozialdemokratiſche
Stichwahlhilfe und der Stimmenſchacher iſt damit offenbar
Die Konſervativen ſind nun recht verlegen Wir ſind ge
ſpannt darauf ob Dr Nübling gemäß der Drohung des Vor
ſtandes der konſervativen Partei v 8 November v J mit
Schimpf und Schande ausgeſtoßen wird

Aus den Kolonien
Die Kameruner Grenze Die am 11 März in Brüſſel

aufgenommenen Schlußbeſprechungen der Oberleiter der
Kameruner Grenzvermeſſung ſind am 9 April mit der Unter
zeichnung eines Protokolls geſchloſſen worden das noch der
Prüfung und Genehmigung durch beide Regierungen be
darf Allgemein iſt über den Verlauf der 3000 Kilometer
tangen Grenze zwiſchen den Kommiſſaren volle Einigung
erzielt Streitig geblieben ſind eine Strecke von ſechs Kilo
metern am Ubangi Ufer oberhalb Singa und eine Jnſel
im Logone Fluß namens Waleache Außerdem iſt noch eine
Entſcheidung zu treffen über die Führung der Grenzlinie
vor den deutſchen Uferſtrecken am Kongo und Ubangi wo
mit das Schickſal der dieſen Strecken vorgelagerten Jnſeln
und der bisher zu Kamerun gehörigen Schari Jnſel zu
ſammenhängt Die deutſcherſeits erhobene Forderung auf
die Talweggrenze iſt von Frankreich noch nicht anerkannt
worden

Hof und Perſonalnachrichten
Der Kaiſer machte geſtern früh den gewohnten Spazier

gang an welchem der Reichskanzler teilnahm Zur Mittags
lafel waren u a geladen die Miniſter Venizelos und Streit
ſowie der Geſandte Graf Buadt Der Reichskanzler emp
ſing geſtern vormittag den griechiſchen Miniſterpräſidenten
Venizelos und den griechiſchen Miniſter des Aeußern Dr
Streit

König Friedrich Auguſt in Sachſen Altenburg Der
König von Sachſen und der Herzog von Sachſen Altenburg
trafen geſtern nachmittag 45 Uhr im Kraftwagen von
Schloß Fröhlichenwiederkunft wo der König ſeit vorgeſtern
als Jagdgaſt des Herzogs weilt kommend im Altenburger
Reſidenzſchloſſe ein Beide Fürſten trugen Jagduniform
Der Aufenthalt des Königs in Altenburg gilt der Begrüßung
der Herzogin Die Fürſten gedenken ſich heute abend ins
Jagdrevier zurückzubegeben

Anläßlich ſeines 80 Geburtstages wurden dem General
der Jnfanterie z D Exzellenz von Seebeck in Potsdam zahl
reiche Ehrungen zureil Der Kaiſer ſandte folgendes Glück
wunſchtelegramm Jch ſende Jhnen zur Vollendung Jhres
80 Lebensjahres meine herzlichſten Glückwünſche Ein
Leben reich an Arbeit und Erfolgen liegt hinter Jhnen
Dankbar gedenke ich Jhrer hervorragenden Dienſte die Sie
der Armee insbeſondere als langjähriger Kommandierender
General meines 10 Armeekorps geleiſtet haben Jhr tapfe
res Verhalten bei Vionville und Beaune la Rolande bleibt
unvergeſſen Möge Jhnen auch weiter ein geſegneter
Lebensabend beſchieden ſein

t

Ausland
Der amerikaniſch mexikaniſche Konflikt

Wie in Newyork amtlich bekanntgegeben wird hat ſich
vorigen Sonnabend ein zweier ernſter Zwiſchenfall in Tam
pico abgeſpielt Eine amerikaniſche Ordonannz in Uniform
die von einem Kriegsſchiff an Land geſchickt wurde um die
Schiffspoſt zu holen iſt von mexikaniſchem Militär ver
haftet ins Gefängnis geworfen und ſpäter mit ungenügender
Entſchuldigung freigelaſſen worden Auch der amerikaniſche
Geſchäftsträger in der Stadt Mexiko iſt provoziert worden
indem mehrfach amtliche Depeſchen aus Waſhinton an den
Geſchäftsträger aufgehalten und erſt dem mexikaniſchen Zen
ſor vorgelegt wurden ehe man ſie weiterbeförderte

c çS
Azis Ali ſt wie dem Matin aus Konſtantinopel gemeldet

wird freigelaſſen worden
England und die amerikaniſche Aktion in Mexiko Trotz

dem die engliſche Regierung die Vereinigten Staaten zum
Einſchreiten in Mexiko geradezu gedrängt hat iſt die engliſche
Geſchäftswelt gerade nicht entzückt von der nahen Ausſicht
eines bewaffneten mexikaniſch amerikaniſchen Konfliktes
Große engliſche finanzielle Jntereſſen ſtehen auf dem Spiel
da ſich ein großer Teil der in der Nähe von Tampico befi d
lichen Petroleumquellen in engliſchem Beſitz befindet Man
iſt faſt geneigt zu bedauern daß die engliſche Regierung die
Gelegenheit die ſich ihr durch die Ermordung Bentons zum
Einſchreiten in Mexiko bot unbenutzt hat vorübergehen laſſen

Konflikt zwiſchen Militär und Zivil in Frankreich Aus
Paris wird berichtet Bei einer Uebung des 61 in Verdun
garniſonierenden Feldartillerieregiments kam es gelegentlich
der Einquartierung der Truppen in der kleinen Stadt Cler
mont en Argonne zu einem ſchweren Zuſammenſtoß zwiſchen
den Soldaten und Bürgern Ein Pächter deſſen Anweſen
bereits mit 100 Mann belegt war weigerte ſich einen Leut
nant mit weiteren 40 Mann aufzunehmen Es kam zu einem
Wortwechſel in deſſen Verlauf der Pächter ſowie der zu
ſeinem Schutz herbeigeeilte Maire des Ortes von den Sol
daten mißhandelt wurden Es wäre beinahe zu einer all
gemeinen Prügelei zwiſchen Ziviliſten und Militär gekommen
wenn nicht herbeigerufene Gendarmen die Ordnung aufrecht
erhalten hätten Eine militäriſche Unterſuchung wurde ein
geleitet die die Schuld des die Truppen kommandierenden
Offiziers ergab Der Diviſionsgeneral Coutanceau Kom
mandant von Verdun begab ſich daher mit ſeinem Stabe
nach Clermont en Argonne und ſprach auf dem Marktplatz
der Bevölkerung die Entſchuldigung des Offizierkorps über
den Zwiſchenfall aus

Der fehlgeſchlagene Angriff der Epiroten auf Koritza
Wie verlautet iſt der Putſch gegen Koritza fehlgeſchlagen
infolge eines zwiſchen den Führern der Freiwilligen Ab
teilungen ausgebrochenen Streites über den Oberbefehl Die
Freiwilligen ermangeln der Diſziplin Die flüchtigen grie
chiſchen Bewohner wenden ſich nach Kaſtoritza

e

Halle und Umgebung
Halle 17 April

Kriegserlehniſſe eines Hallenſers beim Sturm der Düppeler

Schanzen am 18 April 1864

50 Jahre ſind verfloſſen ſeitdem preußiſche Truppen im
däniſchen Kriege die ſtarken Befeſtigungen von Düppel im
Sturme nahmen 1100 Mann und 50 Ofiziere an Toten
und Verwundeten koſtete das Wagnis Zu den tapferen
Kriegern die unter dem Kugelregen der Dänen den Sturm

auf die Schanzen mitmachten gehörte auch ein Hallenſer

der Unteroffizier Friedrich Miethling von dér drit
ten Feſtungskompagnie der Brandenburgiſchen Artillerie
brigade Nr 3 welcher für ſeine Tapferkeit mit dem Militär
Ehrenzeichen 1 Klaſſe ausgezeichnet wurde Was der brave
Halliſche Krieger während eines Urlaubs hier ſeiner Zeit
ſeinen Freunden über den Tag des Sturmes mitgeteilt hat
ſei heute unſerer ſpäteren Generation nacherzählt

Am 17 April nachmittags wurde ich vom Dienſt in Batterie
die in der erſten Parallele lag abgelöſt Jn unſer Standquartier
Atzebüll zurückgekehrt las der Feldwebel uns anweſenden Unter
offizieren ein Zirkular vor welches die Aufforderung enthielt es
möchten ſich 4 Unteroffiziere und 20 Mann Freiwillige zu einem
tühnen Unternehmen melden Daß dies kühne Unternehmen

auf einen bevorſtehenden Sturm zu beziehen ſei glaubten wir
als ſicher annehmen zu dürfen Von den 4 Unteroffizieren waren
2 zur Stelle denn ich meldete mich mit meinem Kameraden
die andern 2 wurden aus der Batterie zurückgeholt von den
Leuten meldeten ſich 15 und die übrigen 5 wurden ebenfalls aus
der Batterie hinzugezogen Unſer älteſter Leutnant kommandierte
uns Wir waren zur 3 Sturmkolonne gegen Schanze 3 beſtimmt
Abends 11 Uhr war befohlen ſollten wir antreten Wir traten
alſo zur beſtimmten Stunde an und marſchierten zunächſt nach
einem an der Straße zur Büffelkoppel gelegenen Bauerngehöfte
Kosmus genannt wo wir aus dem dortigen Artilleriepark der
Mann eine Lunte Pechfackel Zündſchnur Mehlpulver uſw emp
fingen da wir nicht allein dazu beſtimmt waren zur Aushilfe
der Pioniere die Hinderniſſe vor den Schanzen zu beſeitigen
ſondern auch nach der ſtürmenden Jnfanterie in die Schanze zu
dringen und dort die nötigen Artilleriedienſte möglicherweiſe auch
Sprengung der Schanze auszuführen Von Kosmus marſchierten
wir weiter nach der Büffelkoppel wo wir ungefähr um 1 Uhr
nachts anlangten Hier ſammelten ſich nämlich alle Sturm
tolonnen deren Rangierung bis 183 Uhr dauerte Während dieſer
Zeit aber hatten die meiſten Mannſchaften welche durch die furcht
baren Anſtrengungen bei der BVelagerungsarbeit auf das Höchſte
ermüdet waren zu ruhen geſucht und jeder Mann gleichviel ob
Jnfanteriſt Artilleriſt oder Pionier erhielt hier ein Bund Stroh

Nachdem die Kolonnen geordnet waren bewegte ſich 83 Uhr
der Zug weiter nach vorn Dies Vorgehen erlitt aber ſehr häufige
Störungen weil ſich die Wege nach den verſchiedenen Schanzen
kreuzten alſo die Truopenteile gezwungen waren ſich einander zu
durchſchneiden Wir kamen äus dem Halten faſt nicht heraus
und es gab immer Leute die ſich ſofort auf ihr Bund Stroh nieder
legten und einſchliefen Dieſe mußten dann jedesmal wenn wir
ein paar Schritte weiter gehen konnten wieder geweckt werden
So dauerte es bis 6 Uhr wo wir endlich in der dritten Parallele
ankamen Hier wurde Halt gemacht und wir konnten uns jetzt
alle dem Schlafe überlaſſen
e dieſen 3900 Schritten welche die dritte Parallele von der
Büffelkoppel entyernt lag die mithin ein Fußgänger in Stunde
durchmeſſen kann hatten wir alſo aus obigem Grunde über
3 Stunden gebracht Rechnet man noch hizu daß alles dies vom
Ordnen der Sturmkolonnen an möglichſt leiſe abgemacht werden

ſo hat man ungefähr ein anſchauliches Bild dieſes Vor
es
Von 10 Ahr feuerten die Geſchütze in den Batterien Hinter

uns unaufhörlich die Geſchoſſe flogen in dieſer Zeit buchſtäblich
wie Tauhenſchwärme über uns weg wir aber ſchliefen bis

o Uhr fort Da erging wie von ſelbſt durch alle Reihen der
Nannſchaften ein Zuruf zum Aufſtehen Mir wurde etwas komiſch

zumute aber ich dachte Was hilft es Nur los Jch wurde
nun mit 5 Mann Artilleriſten nach vorn an den Ausgang der
Parallele kommandiert Dort ſtand mit im Graben ein Adjutant
des Prinszen welcher die Uhr in der Hand die Minuten zählte
Noch 10 Minuten noch 5 noch 2 Jetzt hörte man in

einem Laufgraben hinter uns die Muſik einen Teil vom Anfang
des Düppeler Marſches ſpielen ungefähr die Hälfte des Signales
mit welchem dieſer beginnt Zu gleicher Zeit ſchwieg wie mit
einem Zauberſchlage das Gebrüll der Geſchütze Dann hob der
Sauprmann der Jnfanterie der bei uns war den Säbel hoch und
kommandierte den erſten Zug zum Sturm beim erſten Schritt
den er aus dem Graben tat erhielt er einen Schuß in das Kinn
und den Mund und wir ſtürmten mit furchtbaren Hurras an ihm
vorüber Als ich ſpäter zurückkam lebte er noch er war in
einen Graben geſetzt den Rücken angelehnt und ſah wie mürriſch
W v Schrei giraten wir vor bis an die Drähte die
ungefä Schritt entfe n Schri inter diee die Schangen fernt waren 200 Schritt hinter dieſen
chnitt am Pfahle entlang die drei ziemlich bis zur Bruſthögesogenen Drähte und ich hielt da rechts und ünt altes e

mir an der Erde lag einen Augenblick im Laufen inne Zuerſt
glaubte ich ſie wären alle bloß beim Laufen gefallen aber als
ſich die einen wieder aufrichteten andere aber liegen blieben
merkte ich was es zu bedeuten hatte Da war ich auch ſchon
Wieder von unſerer Infanterie umringt Nun dacht ich da
ſind ja noch welche und rannte mit ihnen weiter auf di Eäſe
pfähleen zu kle ß i mr uf die Cäſarkleine 1 Fuß über dem Boden hervorſtehende ſpitze

r W isritauder und in einer Breite
ckt die wir mit de üßer eiwarfen und ſonſt demolierten Als wir wie S van i e

Seitengewehr bewaffner waren auch vann noch weiter mit a f
die Paliſaden los wollten hieß es Halt die Artilleriſten halt
Wir warfen uns alſo an die Erde hin und verſchnauften Die Jn
fanterie ſtürmte indeſſen weiter bis an die Paliſaden die noch
mit ſpaniſchen Reitern verſehen waren Dies ſind nämlich Balken
die an beiden Enden an Ketten vor den Paliſaden hängen Drei
Reihen Schwerter armeslang und 8 Zoll voneinander ſtehend
ſind an ihnen in der Weiſe aagebracht daß die Spitzen der einen
Reihe nach oben die der anderen nach unten der mittelſten dritten
aber horizontal einem gerade entgegenſtehen Doch gegen dieſes
Hindernis war von unſeren Mannſchaften geſorgt von denen
einige mit Sandſäcken vorausgegangen waren die auf die mittelſte
Reihe gelegt wurden und ſo eine Treppe zum Ueberklettern
bildeten Dahinter war der Graben 8 Fuß tief 10 Fuß breit und
waſſerleer Den hinaufſtürmenden Unſrigen kamen ſchon Trupps
von herunterſtürzenden Dänen entgegen die Pardon Pardon
riefen Dieſer Ruf war übrigens ſchon früher erſchollen denn be
reits wie die Dänen uns anrennen ſahen kamen Haufen von 5
10 20 Mann hinter den Schanzen hervor und uns entgegen die
Pardon wollten Lauft lauft hieß es immer hinter denn
wir konnten uns nicht aufhalten

Von unſerm Punkte aus nun ſah man die Kämpfe der Jn
janterie auf der Krone der Schanze Mit uns lagen Pioniere
Als oben die Fahnen aufgepflanzt waren der Unteroffizier der
auf dem linken Flügel die Fahne aufgepflanzt wurde nieder
geſtreckt und ein Offizier ergriff nun die Fahne durften wir
wieder vorgehen Jch eilte mit einem Kameraden auf die Pali
ſaden zu die durch unſere Geſchütze ſchon vielfach zerſplittert
waren und der Jnfanterie dadurch an mehreren Stellen den
leichten Durchgang geſtattet hatten Ein Däne der z hinter
ren Paliſaden lag wehrte uns mit ſeinem Bajonett den Eingang
Da erhielt mein Kamerad einen Schuß in den Schenkel woran er
noch heute im Lazarett liegt und einen durch den Mantel zwiſchen
Arm und Bruſt Zu gleicher Zeit bekam aber auch der Däne
einen Schuß durch den Kopf Jch hatte mir eine Flaſche Waſſer
mitgenommen beugte mich daher nieder und ließ meinen Kame
raden trinken Dieſer ſagte ich ſollte dem Dänen auch davon
geben Jch ging alſo hin aber der war ſchon im Verſcheiden Er
nahm die Flaſche krampfhaft in beide Hände hielt ſie vor den
Mund als wollte er trinken und war tot Meine Flaſche mußte
ich ihm wieder aus den Händen mit Gewalt winden ſo feſt hielt
er ſie noch Eines Zwiſchenfalles muß ich noch erwähnen Als ein
Tambour der Jnfanterie der den Sturmmarſch ſchlug in unſerer
Nähe fiel nahm einer unſerer Artilleriſten ſogleich die Trommel
und ſchlug den Sturmmarſch weiter Als ich die Schanze erſtiegen
hatte war kein Kampf mehr in derſelben alles lag darin umher
und nur hinten flohen vie Dänen noch hinaus Jetzt war für den
NArtilleriſten Arbeit Jch bemerkte ein mit dem Rade halk inge

Ein kräftiger Säbelhieb meinerſeits durch
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Pörſten und Hohenmölſen ein neues Perſonenzugpaar mit

Schafſtädt und Lauchſtedt an den Werktagen ein neuer Per

u h 7
ſunkenes Geſchütz ſchnell ließ ich dasſelbe von ſämtlichen vorhan
denen Mannſchaften anfaſſen herumdrehen und laden was da
bei von toten oder verwundeten Dänen im Wege lag wurde auf
die Seite geworfen Zur Ladung wurde eine Kartuſche eines aus
der Pulverkammer heraufkommenden däniſchen Arti eriſten ver
wandt der nicht wußte wie ihm geſchah und nun das Geſchütz
hinter den Fliehenden her abgefeuert Nun aber bekamen wir
Feuer aus Schanze 4 welche die Dänen noch hielten und die da
hinter liegt wir trugen deshalb Sandſäcke und andere Schutz
mittel an die bedrohte Seite Da fragt mich ein Pionierunter
offizier Wie iſt s mit der Pulverkammer Wir gingen nun
beide hinunter immer mit dem Säbel vorſtechend denn es war
tocldunkel Da fühlte ich etwas weiches es iſt ein Bündel Haareien immer weiter ſo kamen wir an eine Mauer Rechts da
ron war endlich eine Tür von Lattengitter die in die Pulver
kammer führte wo wir Geſchoſſe und Munition fanden Da kommt
auch noch ein Kanonier hinterher mit einem brennenden Licht
ſtumpfe den er irgendwo aufgetrieben hatte er hielt bloß die
Hand vor und wir ſahen uns ruhig alles an Welcher Unter
ſchied Mit welcher Vorſicht dürfen in der Garniſon ſolche Orte
nur betreten werden die Stiefeln ausgezogen uſw und hier mit
einem offen brennenden Lichte in der Pulverkammer Jetzt er
ſchien ein Leutnant mit dem Befehl ſämtliche Munition in eine
links daneben liegende Pulverkammer zu bringen wozu die ver
ſammelten Mannſchaften eine Kette bildeten von denen der eine
dem andern die einzelnen Stücke zureichte Dabei erhielten wir
aber immer heftigeres Feuer aus Schanze 4 und von Rolf Krake
der an die Küſte herangedampft kam auch vom Brückenkopf aus
wurde auf unſere und Schanze 2 gefeuert ſo daß unſere Lage ſehr
kritiſch war um in dieſem Eiſenhagel der uns in der offenen
Schanze überall mit Vernichtung bedrohte die nötige Ordnung
aufrecht zu halten Erſt als Rolf Krake durch unſere 12 Pfünder
die bei der Düppeler Mühle auffuhren zum Schweigen gebracht
war bekamen auch wir Ruhe Nun ließ ich meine Leute zuſammen
treten weil ich den Befehl erhalten hatte einen Weg von den
Laufgräben aus in die Schanze durch den Graben machen zu laſſen
damit nötigenfalls wenn unſere Truppen vom Brückenkopf zurück
geſchlagen würden unſere Geſchütze von dieſer Seite in die Schanze
hineingebracht werden könnten Dies war wohl um 11 Uhr
Kurze Zeit darauf kam ein Adjutant des Kommandeurs der
Sturmkolonne Nr 3 zu mir und beſchied mich zu letzterem Der
ſelbe fragte mich ziemlich bharſch nach meinem Namen ſo daß ich
erſt glaubte ich hätte mir etwas zuſchulden kommen laſſen Er
ſchrieb ſich aber meinen Namen in ſein Notizbuch und die Folge
davon war das Verdienſtkreuz Abends um 5 Uhr war ich
mit meiner Arbeit fertig Wir beſahen uns dann das Schlachtfeld
noch wo wir verſchiedene unſerer guten Kameraden herausfanden
Fanden wir einen auf dem Geſicht liegen ſo wurde er herumge
dreht beſehen Ja er iſt auch er war den Tod eines braven
Soldaten geſtorben Abends um 7 Uhr kehrte ich wieder ins Kan
tonnement nach Atzbüll zurück

Theaterdirektor Richards und die Leipziger ſtädtiſchen
Theater

Wie uns aus zuverläſſigen Kreiſen mitgeteilt wird
ſind zwiſchen dem Direktor unſeres Stadttheaters Herrn Ge

heimrat Richards und dem Rat der Stadt Leipzig Verhand
lungen angeknüpft in denen Herr Richards ſich bereit er

klärt hat gegen eine Subvention von jährlich 500 000 Mk
ſämtliche ſtädtiſchen Theater in Leipzig in Pacht zu nehmen

Man ſchätzt Herrn Richards dort infolge ſeiner aner
kannten künſtleriſchen Leiſtungen und der außerordentlichen
geſchäftlichen Erfolge die er in ſeiner 17jährigen Direktoren
tätigkeit in Halle gehabt hat Jn Leipzig liegen die Ver
hältniſſe jetzt ſo daß die ungemein gewachſenen Zuſchüſſe für

die ſtädtiſchen Bühnen in vielen Kreiſen den Wunſch nach

einer ſtraffen Neuordnung dringend gemacht haben

Perſonenzugfahrplan am 1 Mai 1914
Schluß

5 Strecke Roßlau Zerbſt
Zur Verbeſſerung der Verbindungen zwiſchen Cöthen

and Zerbſt werden zum 1 Mai d J zum Anſchluß in Roß
lau an die Perſonenzüge 679 676 683 und 684 von und
nach Cöthen zwei neue Perſonenzugpaare in folgenden Ver
kehrszeiten vorgeſehen Zug 1007 Roßlau ab 3,32 nachm
Zerbſt an 3,53 nachm Zug 1008 Zerbſt ab 10,25 vorm Roß
lau an 10,45 vorm Zug 1009 Roßlau ab 9,45 nachm Zerbſt
an 10,06 nachm Zug 1010 Zerbſt ab 8,10 nachm Roßlau
an 8,30 nachm Die neuen Züge führen die 2 bis 4 Wagen
klaſſe halten auf allen Zwiſchenſtationen und werden vor
ausſichtlich den Wünſchen und Bedürfniſſen vieler Ortsreiſen
den entſprechen

6 Strecke Falkenberg Kohlfurt
Die bereits im vorigen Jahre in den Monaten Juli und

Auguſt zwiſchen Falkenberg und Kohlfurt beförderten Eil
züge 207/208 werden auch in diefem Jahre vorgeſehen und
zwar verſuchsweiſe während des ganzen Sommers vom
1 Mai bis 30 September Die beiden Eilzüge führen die
1 bis 3 Klaſſe und verkehren in folgendem Fahrplan Eil
zug 207 Falkenberg ab 4,45 nachm Kohlfürt an 7,22 nachm
Cilzug 208 Kohlfurt ab 8,25 nachm Falkenberg an 16,47
nachm Außer den bisherigen Aufenthalten iſt bei beiden
Zügen ein Halt in Mückenberg neu vorgeſehen Eilzug 207
hat in Falkenberg unmittelbaren Anſchluß an den Schnellzug
D 105 von Halle und Leipzig und in Kohlfurt an den Schnell
zug D 125 nach Breslau Eilzug 208 hat in Kohlfurt un
mittelbaren Anſchluß an ven Schnellzug D 110 von Breslau
und in Falkenberg an den D 106 nach Halle und
Leipzig Von der Benutzung der beiden Eilzüge wird es
abhängen ob und in welchem Umfange ſie auch fernerhin
vorgeſehen werden können

7 Strecke Pörſten Hohenmölſen
Zur Verbeſſerung der Verbindungen für Hohenmölſen

für den Ortsverkehr von Leipzig Plagwitz Lind und nach
Corbetha Leipzig und Halle wird zum 1 Mai d J zwiſchen

bis 4 Klaſſe in folgenden Zeiten vorgeſehen Zug 2028
Pörſten ab 7,30 nachm Hohenmölſen an 7,46 nachm Zug
2017 Hohenmölfen ab 7,57 nachm Pörſten an 8,12 nachm
die neuen Züge halten t in Webau und werden voraus
r a Wünſchen und Bedürfniſſen vieler Ortsreiſenden

echen

8 Strecke Schafſtädt Lauchſtedt
Vom 1 Mai bis 30 September d J wird zwiſchen

buenzug 2096 Schafſtädt ab 6,05 vorm Lauchſtedt an 6 19
Arm vorgeſehen Der nene Zug führt die 2 dis 4 Klaſſe

und hält auch in Groß Gräfendorf Die neue Verbindung

wird vorausſichtlich den Wünſchen vieler Eltern die ihre
Kinder nach Merſeburg zur Schule ſchicken wollen und auch
den Wünſchen anderer Reiſenden entſprechen

9 Strecke Deſſau Alten
Zur Erleichterung des Schul und Berufsverkehrs wird

zum 1 Mai d J zwiſchen Deſſau und Alten an den Werk
tagen ein neues Perſonenzugpaar mit 2 bis 4 Klaſſe in
folgender Lage vorgeſehen Zug W 689 Deſſau ab 1,25
nachm Alten an 1,31 nachm Zug W 707 Alten ab 1,40
nachm Deſſau an 1,46 nachm Das neue Zugpaar wird
vorausſichtlich den Wünſchen und Bedürfniſſen vieler Orts
reiſenden entſprechen

10 Strecke Schönborn Dobrilugk
Kirchhain

Der bisher in Dobrilugk Kirchhain beginnende Per
ſonenzug 743 nach Finſterwalde wird vom 1 Mai d J ab
verſuchsweiſe bereits von Schönborn ab 37 vorm aus
gefahren Die neue Verbindung wird vorausſichtlich den
Wünſchen vieler Eltern die ihre Kinder nach Finſterwalde
zur Schule ſchicken wollen und auch den Bedürfniſſen anderer
Reiſenden entſprechen

11 Strecke Berlin Zoſſen
Zur Erleichterung des Berufsverkehrs nach und von

Wünsdorf werden vom 1 Mai d J ab die bisher zwiſchen
Berlin Potsd Ringbf und Zoſſen verkehrenden Vorortzüge
902 930 942 958 und 907 935 945 959 bis und von Wüns
dorf Kreis Teltow ausgedehnt an Wünsdorf 6,26 2,309
5,39 und 11,29 nachm ab Wünsdorf 6,36 3,10 5,47 und
11,40 nachm

12 Strecke Elſterwerda B D Elſterwerda O
Zwiſchen Elſterwerda B D und Elſterwerda O wird

zum 1 Mai d J ein neues Perſonenzugpaar in folgenden
Verkehrszeiten eingelegt Zug 1227 Elſterwerda B D ab
10,25 nachm Elſterwerda O an 10,30 nachm Zug 1228
Elſterwerda O ab 10,40 nachm Elſterwerda B D an
10,45 nachm Das neue Zugpaar führt 2 und 3 Wagen
klaſſe und ſoll in Elſterwerda die Anſchlüſſe zwiſchen den
Zügen 316 von Berlin und 674 nach Falkenberg einerſeits
und zwiſchen den Zügen 674 von Kohlfurt und D 195 nach
Berlin andererſeits vermitteln

13 Strecke Jüterbog Treuenbrietzen
Jn den Monaten Mai bis September d J wird zur

Erleichterung des Ausflugverkehrs zwiſchen Jüterbog und
Treuenbrietzen an den Sonn und Feſttagen ein neues Per
ſonenzugpaar in folgenden Verkehrszeiten eingelegt Zug
S 628 Jüterbog ab 05 nachm Treuenbrietzen an 2,37
nachm Zug S 627 Treuenbritzen ab 7,24 nachm Jüterbog
an 8,01 nachm Von der Benutzung der neuen Züge wird
es abhängen ob und in welchem Umfange ſie auch fernerhin
vorgeſehen werden können

SchlachtviehVerſicherungsgefellſchaft des Landwirtſchaft
lichen Bauernvereins des Saalkreiſes Die Schlachtvieh Ver
ſicherung des Land wirtſchaftlichen Bauernvereins des Saal
kreiſes hielt am Donnerstag in Halle ihre diesjährige
Generalverſammlung ab Der Geſchäftsführer der Geſellſchaft
Abteilungsvorſteher Zecher gab einen Ueberblick über den
Geſchäftsgang im Jahre 1913 aus dem folgendes erwähnt ſei
Die Mitgliederzahl betrug 381 mit 458 Geſchäftsanteilen und
einer Haftſumme von 45 000 Mark Jm ganzen wurden
5068 Schlachttiere im Werte von etwa 124 Million verſichert
die Prämieneinnahme betrug 17662 Mark Jm Jahre 1913
wurden 580 Schadenfälle bearbeitet für die die Genoſſenſchaft
25 935 Mark leiſtete Nach den Beſtimmungen des Reichs
Fleiſchbeſchaugeſetzes wurde jedes vierte Rind und jedes
zwölfte Schwein im Jahre 1913 beanſtandet Der Erlös aus
den beanſtandeten Tierkörpern und Tierteilen betrug auf den
Freibänken 7561,50 Mark aus Talg und Fett 237,55 Mark
und aus Häuten und Fellen 1569 87 Mark Bei der Pferde
verſicherung ergab das Jahr 1913 eine ſehr hohe Schäden
ziffer wahrſcheinlich trägt die bei ſchlechter Witterung ſtatt
gefundene Ernte des Jahres 1912 daran die Schuld Bei der
Rindviehverſicherung wurden 698 Rinder im Werte von etwa
330 000 Mark verſichert eine Entſchädigung fand bei 34 Rin
dern in Höhe von 12 585 Mark ſtatt Da der Erlös dieſer
Tiere 5791 Mark ergab bleibt ein Schaden von 6794 Mark
beſtehen Von tuberkulöſen Rindern wurden 331 Stück ver
wertet der Erlös für dieſe Tiere betrug 220 Mark für das
Stück Mit dieſen Durchſchnittsziffern iſt der Erlös in anderen
Provinzen bedeutend übertroffen worden Nach Erſtattung
des Geſchäftsberichtes fand die Vorlegung und Genehmigung
der Bilanz für das Geſchäftsjahr 1913 ſtatt und der Gewinn
und Verluſt wurden auf die einzelnen Abteilungen verteilt
Daran ſchloß ſich die Entlaſtung des Aufſichtsrates und des
Vorſtandes Die nach den Satzungen ausſcheidenden Mit
glieder des Vorſtandes und des Aufſichtsrates wurden ein
ſtimmig durch Zuruf wiedergewählt Der Name der Ge
noſſenſchaft wurde dann in Land wirtſchaftliche Viehverſiche
rung des Saalkreiſes geändert Ferner wurde die vom Vor
ſtande und Aufſichtsrate beſchloſſene Erhöhung des Höchſtver
ſicherungswertes für Rinder angenommen

Die Ausſtellung des Bienenwirtſchaftlichen Hauptvereins der
ſag ins Sachſen findet in Sangerhauſen vom 1 bis 3 Auguſt

att
Chriſtlicher Vortrag Ueberwundener Oſterzweifel lautet

das Thema über welches Herr E Dönitz am Sonntag den 19
April abends 858 Uhr im Gemeinſchaftshauſe Margaretenſtr 5
ſprechen wird Der Zutritt iſt frei S

Chriſtlicher Verein junger Männer Am nächſten Sonntag
abend 8 Uhr wird Herr Generalſekretär Bartels einen Vortrag

mit Lichtbildern halten über das Thema Streifzüge durch Lon
don Eintritt 10 Pfg Jeder junge Mann iſt eingeladen

Provinzial Nachrichten
w Nietleben 15 April Unglück durch die

Schußwaf fe Kürzlich wollte der 13jährige Knabe Ku
von dem 11jährigen Knaben B einen Fußball zum Spiel
haben Da dieſer den Ball nicht herausgab drohte Ku mit
einem Terzerol und zielte nach B Jedenfalls wußte er nicht
daß die gefährliche Waffe geladen war Der Schuß ging
los und traf den unglücklichen Knaben in die Schläfe Der
Bedauernswerte wurde nach ärztlicher Unterſuchung ſofort
der Halliſchen Klinik zugeführt wo vie Kugel bisher nicht
entfernt werden konnte

V Merſeburg 16 April Stadtverordneten
Sitzung Der Evpangeliſche Arbeiterverein hat an den Magi
ſtrat eine Eingabe betr Beſchaffung von Wohnungen für ſolive
und treue Arbeiter gerichtet da die Wohnungsnot eine große iſt
Dieſe Angelegenheit wird auf die Tagesordnung der nächſten
Sitzung kommen Die ausſcheidenden Stadträte Berger Schmidt

Gotha nach Langenſalza im Schlitten herüberfuhr

deten Taſchenuhren mit eingraviertem

Volksge
derauvs

Blankenburg und Dehne werden wiedergewählt
undheit und Jugendpflege zur Abhaltung einer
tellung vom 2 bis 8 Mai bewilligte die Verſammlung Mittel
n Höhe von 200 Mark Der Mietszuſchuß an verheiratete Vize

feldwebel und Unteroffiziere hieſiger Garniſon wurde entſprechend
erhöht auch wurde den der Verſicherungspflicht unterliegenden
Lehrern und Lehrerinnen Gewährung von Krankenhilfe zuge
ſtanden An der Katholiſchen Volksſchule erfolgt die Einführung
des MädchenTurnunterrichts Betr des Anſchluſſes der Landes
verſicherungs Anſtalt an das hieſige Elektrizitätsnetz und Abſchluß
eines Vertrages über Stromabnahme erfolgte nach langer Aus
ſprache über die Verunzierung der Stadt durch Maſten und Drähte
der elektriſchen Leitung die Zuſtimmung zu dem Vertrage ſeitens
der Verſammlung t ar t Im Ab Fetelebe el

Mücheln 15 April nfall Jm Abraumbetriebe eineshieſigen ohtenwertes entg leiſten fünf Wagen die ſich direkt
übereinander ſchoben Um die Störung zu beſeitigen mußten
die Wagen auseinander gezogen werden wobei ein Wagen um
kippte und in die umſtehenden Arbeiter fiel Der Schmied
Teubert wurde dabei derart getroffen daß er beide Beine brach
Er wurde in das Krankenhaus Bergmannstroſt geſchafft

m Weißenfels 16 April Vermißt Das bei einemhieſigen i lltren in Stellung geweſene Dienſtmädchen Anne
Knoblauch wird ſeit einigen Tagen vermißt Es hatte eine kleine
Verſtimmung mit dem Geliebten und äußerte auf einem hinter
laſſenen Zettel ſich das Leben zu nehmen Aus Naumburg we
das Mädchen geſtern weilte wird gemeldet daß dort Hut und
Taſche an der Saale gefunden wurden Nähere Feſtſtellungen
fehlen aber noch

Großörner 15 April Fabnenband Dem hieſigen
Militärverein iſt vom Kaiſer eine Fahnenſchleife verliehen Die
Ueberreichung dieſer Auszeichnung an den Verein wird auf dem
Abgeordnetentag des Kriegerverbandes Mansfelder Gebirgskreis
zu Arnſtedt am Sonntag den 17 Mai durch den Herrn Land
rat erfolgen

Alsleben 16 April Leichenfund Der vor etwa 7
Wochen vom Dampfer Wettin verſchwundene Heizer Hellbig
aus Alsleben wurde in Neutoſchingen bei Hitzacker als Leiche ge
landet

Kalbe 16 April Die diamantene Hochzeit feierk
morgen der Arbeiter Jnvalide Georg Filz mit ſeiner Ehefrau
Der Jubelbräutigam iſt 82 Jahre alt die Jubelbraut zählt 86
Jahre

p Delitzſch 16 April Umfangreiche Diebereien
wurden hier in letzter Zeit verübt ohne daß es gelang auf
die Spur der Täter zu kommen Vorgeſtern iſt es nunmehr
gelungen den Dieb in der Perſon des Arbeiters Dietrich
aus Holzweißig zu ermitteln und feſtzunehmen Mit einem
Kinderwagen den er in der Maybachſtraße entwendet hatte
brachte er die übrigen aus Baubuden Lauben uſw ge
tohlenen Gegenſtände als Kleidungsſtücke Wäſche uſw nach
einer Wohnung in Holzweißig Und das wurde ihm zum
Verhängnis Die ſehr deutlichen Wagenſpuren waren bis
zum genannten Orte zu verfolgen wodurch ſich der Verdach
auf Dietrich lenkte der dann auch geſtändig war Verſchiedene
geſtohlene Gegenſtände u a eine Uhr und Kleidungsſtücke
konnten ihm wieder abgenommen werden

Zeitz 16 April Alter Fund Bei den Ausſchachtungs
arbeiten an den Rentengutsſtellen in Rasberg wurde eine eiſerne
verroſtete Kanonenkugel von 6 Zentimeter Durchmeſſer gefunden
Jedenfalls ſtammt die Kugel aus den Kämpfen vor 100 Jahren
Auch einige alte Geldſtücke wurden vorgefunden

Kloſtermansfeld 16 April In der Frühſchicht ver
ung lückte der Häuer Richard Edling von hier auf dem Zirkel
Schachte Niedergehendes Geſtein verletzte den E ſchwer am
Rücken ſo daß er ſofort in das Knappſchaftskrankenhaus Hettſtedt
geſchafft werden mußte

Stedten 16 April Die A Riebeckſchen Montan
werke beabſichtigen den Grubenbahnhof des Braunkohlen
werkes Walthershoffnung bei Stedten umzubauen

Aken 15 April Der größte Kahn auf der Elbe
Frau Witwe Kunze verkaufte ihren Elbkahn Meteor den
größten Kahn auf der Elbe an den Schiffseigner Auguſt Becker
Weberſtraße hier Als Kaufpreis werden 58 000 Mark genannt

Langenſalza 16 April Der deutſche Kronprinz
auf dem Schlachtfelde von Langenſalza Die Ab
teilung des Großen Generalſtabes bei der der deutſche Kronprinz
gegenwärtig zur Dienſtleiſtung kommandiert iſt ſtattete auf der
jetzt beendigten Generalſtabsreiſe nach Thüringen auch dem
Schlachtfelde bei Langenſalza einen Beſuch ab Das Schlachtfeld
wurde eingehend beſichtigt auch wurde ein Vortrag über den
heißen Kampf am 27 Juni 1866 gehalten Hierbei dürfte die
Mitteilung intereſſieren daß auch Kronprinz Friedrich Wilhelm
von Preußen der ſpätere Kaiſer Friedrich am 16 Januar 1867
gelegentlich eines Jagdbeſuches beim Herzog von Sachſen Coburg

Er befuchte
auch das Lazarett in dem noch 20 ſchwerverwundete Hannoveraner
und Preußen lagen Er begrüßte von Bett zu Bett ſchreitend
ſämtliche Verwundeten und überreichte den preußiſchen Verwun

Die hannoverſchen
Verwundeten hatten bereits Weihnachten 1866 vom König
Georg V Uhren geſchenkt bekommen

Nordhauſen 16 April J m Obergebraer Schachte
verunglückten die beiden Schachtarbeiter Witzenhauſen aus
Puſtleben und Emmelmann von hier Sie waren in eine Strecke
eingedrungen in der kurz vorher einige Sprengſchüſſe abgefeuert
worden waren Durch die Rauchſchwaden wurden ſie bewußtlos
und ſtarben trotz ſofort angewandter Gegenmittel an Rauch

vergiftung aJ Königſee 15 April Furchtbares Geſchick
Der Jahnſchen Familie in Meuſelbach iſt auch noch ein fünfteg
Kind an Diphtheritis geſtorben

D Pößneck 15 April Eine ſtreitbare Gemee wie Die Nachbargemeinde Köſtitz kann ſich noch
immer nicht in die neuen Verhältniſſe in die ſie durch den
weimariſch meiningiſchen Gebietsaustauſch verſetzt worden
iſt finden Jetzt hat der dortige Gemeinderat zum zweiten
mal die Unterhaltung der Staatsſtraße Pößneck Köſtitz die
ihr nach dem Staatsvertrage über den Gebietsaustauſch zu
kommt einſtimmig abgelehnt Das Herzogliche Staats
minfſterium zu Meiningen hatte erſt kürzlich in einer Ver
fügung darauf hingewieſen d es gegen die geſetzliche Folge
des Staatsvertrages dem die Bedeutung und die Kraft eines
S zukommt ein Rechismittel ſelbſtverſtändlich nicht gibt
Jnsbeſondere werde auch durch die Beſchlüſſe des Gemeinde
rates die Uebernahme der Staatsſtraße abzulehnen an ihr
nichts geändert Man darf geſpannt ſein wie W nunmehr
die meiningiſche Regierung zu dem neueſten Beſchluß des
Köſtitzer Gemeinderates ſtellt

Oberhof 15 April Oſtern im Schnee ſtecken
geblieben Am zweiten Oſterfeiertag blieb äuf derStraße Oberhof Tambach oberhalb des dalen ein
Automobil im Schnee ſtecken Erſt mit Hilfe einiger hinzu
gekommener Wanderer gelang es nach mehrſtündigem Be
mühen das Fahrzeug wieder flott zu machen Die Mühe der
Touriſten wurde mit einem Jehnmarkſtück belohnt

Rag t vet a O Se hntan n ih V ren nen gebrochen als er ſeinen
Sonneberg 15 April Brände Jm Berg

imſchen Hinterhauſe in der fſtraße in welchem dieFina et et Odlhaver eine Gelenkpuppenfabrik betreibt

Peter
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hellt aus einem offenen Brief den die in Mantuag erſ

ra
chäftshaus des Lederpuppenfabrikanten Guſtav Schmidt über

und faſt deſſen geſamtes Warenlager vernichtete Beide
euer und Waſſer ſo beſchädigt daß ſich

ihre vollſtändige Abtragung notwendig machen wird DerSchade iſt nur teilweiſe durch Verſicherung gedeckt Das

Mattlacklager der Gebrüder Ohlhaver war glücklicherweiſe
feuerdicht abgeſchloſſen ſo daß eine Exploſionsgefahr verhütet
wurde Jn Weidhauſen brannte die Kolonialwarenhand
lung von Trebes und in Muppberg ein Wohnhaus nieder

KFanueburg 15 April Steuer für Wanderlager
Der Bürgervorſtand beſchloß die Steuer für Wanderlager auf das
Doppelte der Staatsſteuer pro Woche 80 Mk zu erhöhen

Braunſchweig 15 April Das Todesopfer eines
jugendlichen Bubenſtreiches iſt am Oſtermontag nach
mittag das fünfjährige Töchterchen Adele des in Querum wohnen
den Weichenſtellers Haberland geworden Die Kleine war mit
einigen Bekannten vors Dorf ſpazieren gegangen als ein Junge
ihr ein brennendes Zündholz ins Kleid warf Jm Ru ſtand das
Kind in Flammen und die ganze Kleidung brannte ihm vom
Leibe Mit ſchweren Brandwunden bedeckt wurde die bedauerns
werte Kleine mittels eines Autos in das Herzogliche Kranken
haus gebracht Leider konnte die Kunſt der Aerzte nichts mehr
aus richten Jm Laufe des Abends wurde das Kind durch den
Tod von ſeinen Schmetzen erlöſt

Kunſt und Wiſſenſchaft
Wilhelm Oftwald über die Zukunftsentwictelung

der Naturwiſſenſchaften

Der Pariſer Temps hat ſich mit der Frage über die Zu
kunftsentwickelung der Naturwiſſenſchaften an eine Reihe von
Fachgelehrten gewandt deren Antworten er zurzeit veröffentlicht
Unter den Korynhäen der Wiſſenſchaft die zu der Frage Stellung
genommen haben befindet ſich auch der berühmte Leipziger Che
miker Prof Wilhelm Oſt wald der in ſeiner Antwort im vor
hinein dem Wunſche Ausdruck gibt daß auf dem Wege der neuen
wiſſenſchaftlichen Entdeckung Halt gemacht werde

Dieſer Wunſch bei ihm iſt ſogar ſo lebhaft daß er den Suchern
auf dem wiſſenſchaftlichen Neuland am liebſten zurufen möchte

Genug Jhr macht zuviel Experimente zuviel Unterſuchungen
leiſtet zuviel Arbeit Jſt doch in Wahrheit die wiſſenſchaftliche
Produktion bereits ſo ins Große gewachſen daß i ſelbſt die
Spezialforſcher auf ihrem Sondergebiet nicht mehr recht auf dem
Laufenden zu halten vermögen Oſtwald weiß indeſſen für dieſe
uferloſe Ueberproduktion ein Heilmittel Er ſieht dieſes in einer
methodiſchen Organiſation der wiſſenſchaftlichen Belehrung Wie
er ſich dieſe Organiſation denkt ſpricht er in folgendem aus Jch
hätte gewünſcht auf Jhre Frage betreffs der wünſchenswerten
und wahrſcheinlichen Entdeckungen nicht unmittelbar antworten
zu müſſen Zurzeit ſcheint es mir nützlicher eine Organiſation
auszubauen die geeignet iſt die ſchon gemachten Entdeckungen zu
wopulariſieren und den Jntereſſenten zugänglich zu machen als
zu neuen Entdeckungen zu ermutigen Die alten Verbreitungs
verfahren durch die Preſſe die Zeitſchriften und die Handbücher
haben ſich ſeit langem ſchon als völlig ungenügend erwieſen Man
muß ſie durch modernere Verbreitungsmittel erſetzen beiſpiels
weiſe durch Kartochek Zu dein Zwecke ſollten alle neuen Fort
ſchritte die auf den verſchiedenen Gebieten der Wiſſenſchaft ge
macht wurden in kurzen im knappſten Rahmen und präziſeſter
Kürze gehaltenen Auszügen mitgeteilt und erläutert werden Sie
ſollten dazu auf beſondere Kartenblätter gedruckt und den Jntereſ
fentenkreiſen die für ein beſtimmtes Fach abonniert haben zu
gängklich gemacht werden Die Jntereſſenten hätten damit die Ge
währ in kürzeſter Friſt alle Mitteilungen zu erhalten die ihr
Spezialgebiet betreffen Dieſe Kartenblätter müßten natürlich
das im internationalen Verkehr angenommene Normalformat auf
weiſen d h ein Format von 11,3 auf 16 Zentimeter Wenn ich
noch eine allgemeine Meinung in Hinſicht auf Jhre Rundfrage
äußern darf ſo möchte ich bemerken daß die Erzeugungsorgane
auf dem Gebiete der reinen oder angewandten Wiſſenſchaften
beutzutage allzu ausgiebig ja ſelbſt über die Maßen entwickelt
End während die Anpaſſungsorgane der Menſchheit die an dieſer
Erzeugung Jntereſſe hat ganz und gar unentwickelt geblieben ſind
So kommt es daß zur Stunde ein beträchtlicher Teil der wiſſen
ſchaftlichen Entdeckungen unbenutzt bleibt und zwar aus dem
Grunde unbenutzt bleiben muß weil das Anpaſſungsorgan unzu
Iänglich ausgebildet iſt

Hochſchulnachrichten

Dem Privatdozenten Enders in Bonn iſt der Lehrſtuhl für
deutſche Philologie an der Univerſität Brüſſel angeboten wor
den Der Privpatdozent in der Berliner philoſophiſchen Fakultät
Admiralitätsrat Prof Dr Ernſt Kohlſchütter iſt zum ordent
lichen Honorarprofeſſor in derſelben Fakultät und die bisherigen
Privatdozenten in der philoſophiſchen Fakultät und Abteilungs
vorſteher am Jnſtitut für Meereskunde Dr Alfred Merz und
Dr Alfred Rühl ſind zu außerordentlichen Profeſſoren in der
jelben Fakultät ernannt worden

x nachts Feuer aus das auch auf das Wohn und Ge
fgri

Gebäude ſind durch

Eine neue Gicht Heilmethode Aus Paris wird unterm
16 April berichtet Jn der geſtrigen Sitzung der Akademie

der Medizin hat der auf dem Gebiet der Gicht Therapie be
kannte Arzt Dr Barthe de Sandfoort intereſſante Mittei
lungen über eine neue Heilmethode gemacht die er ſeit dem
Jahre 1901 ausübt Es handelt ſich um Behandlung durch
einen Wachsverband der dem Kranken umgelegt wird und
der durch die gebundene Wärme die er erzielt die Tem
peratur des erkrankten Gliedes auf ca 50 Grad hält Dr

Barthe de Sandfoort nennt ſeine Heimethode Keritherapie
und tritt lebhaft für ihre allgemeine Einführung bei der
Gichtbehandlung ein

Guſtav A Horſt F Jn Seeshaupt am Starnberger See iſt
der Maler Schriftſteller und Kunſtkritiker Guſtav A Horſt ge
ſtorben Am 7 April 1834 in Heſſen geboren wurde er ein
Schüler Pilotys wandte ſich aber bald mit verdientem Erfolg
der Landſchaftsmalerei zu Seine Motive holte er 85 meiſt aus
Jtalien und vom Starnberger See Von ſeinen riften ſind
das prächtige Werk Der Starnberger See und ſeine Reiſebücher
wertvoll Seine Novelle Zwei in einem Neſt erhielt den Preis
des Vereins zur Verbreitung guter Schriften Horſt war der
Stiefvater des Kammerſängers Heinrich Knöte

Karl Hans Strobl der jüngſt den 2 Preis in dem Preis
ausſchreiben der Newyorker Staatszeitung davontrug iſt aber
mals als Sieger aus einem Preisausſchreiben hervorgegangen
Er hat in dem Preisausſchreiben von Reclams Univerſum

um eine heitere Novelle den 1 Preis 2000 Mark davongetragen
Den 2 Preis 1000 Mark errang der Wiener Feuilletoniſt Paul
Sifferer den 3 erhielt Johannes Vilda Lübeck

Theater und Muſik
Richard Strauß ſiedelt nach München über Generalmuſik

direktor Richard Strauß wird ſeinen ſtändigen Aufenthalt nach
München verlegen Er hat im Oſten der Stadt ein großes Terrain
uworben um ſſich dort eine Villa zu erbauen

Der langweilige Wagner Daß es auch heute noch Leute
gibt die von Wagner und ſeiner Muſik nichts wiſſen wo en

einende
Zeitung Provincia veröffentlicht und der die Anterſchrift einer

großen Zahl von Abonnenten des dortigen Theaters trägt Der
an die Direktion des Theaters gerichtete Brief hat folgenden
Wortlaut Jn Erkenntnis des traurigen Eindrucks den die Auf
führung des Triſtan hervorgebracht hat erlauben ſich die unter
zeichneten Abonnenten die Bitte auszuſprechen das ebenſo uner
trägliche wie langweilige Werk vom Spielplan abzuſetzen Jm
anderen Falle würden ſie ſich genötigt ſehen zu feindlichen Kund
gebungen ihre Zuflucht zu nehmen und das Theater ſo lange zu
meiden bis ſich die Direktion bereit findet ihnen gute Auffüh
rungen des Othello und der Traviata zu bieten

Vermiſchtes
Skandalaffäre in der römiſchen Geſellſchaft

Rom 15 April
Vor einem hieſigen Gericht begann heute ein Prozeß

den der radikale Abgeordnete und Millionär Moſchini
gegen ſeine Gattin eingeleitet hat Jm Sommer 1910 lernte
der Deputierte während eines Aufenthaltes in Nizza eine
junge Amerikanerin kennen Das leicht entzünd
bare Herz des Jtalieners entbrannte in Liebe zu der Dame
und Moſchini beſchloß ſie zu heiraten Die junge Dame
beſaß jedoch keinerlei Papiere deren man bedarf um den
Ehebund zu ſchließen Leider war wie Miß Lulu Davis
behauptete das Rathaus ihrer Geburtsſtadt in Texas wo
ihr Geburtsſchein lag abgebrannt Auf Umwegen gelang
es ihr ſchließlich allerlei mehr oder minder problematiſche
Papiere beizubringen unter anderem die Erklärung eines
in Mexiko lebenden angeblichen Farmers der ſie für ſeine
eheliche Tochter ausgab Da dies den Standesbeamten nicht
genügte ließ ſich Lulu eine Erklärung ihrer Mutter aus
ſtellen nach der Lulu nicht die Tochter jenes Mexikaners
ſondern die eheliche Tochter ihres mittlerweiſe verſtorbenen
legitimen Vaters war Jetzt drückte der Standesbeamte ein
Auge zu und Moſchini und ſeine Schöne wurden ein Paar
Nach einiger Zeit wurde Signora Maſchini Davis in der
römiſchen Ariſtokratie eingeführt nahm an allen Feſtlich
keiten der römiſchen Geſellſchaft teil und verkehrte ſogar
bei Hofe Aber die Freude währte nicht lange denn
bald ſah ſich Moſchini bewogen ſich von der Dame ſeines
Herzens trennen zu laſſen trennen nicht ſcheiden da
es in Jtalien bekanntlich keine Scheidung gibt Aber auch
nach der Trennung überwachte der eiferſüchtige Ehemann
ſeine temperamentvolle Gattin aufs ſtrengſte und brachte es
fertig die ſchöne Lulu nachts in der Wohnung des Marine
leutnants Grafen Bellegarde in flagranti zu überraſchen und
zuſammen mit dem Liebhaber verhaften zu laſſen
Moſchini klagt jetzt auf Ehebruch gegen die beiden Der
Prozeß wurde auf acht Monate vertagt bis zur Entſcheidung
der von dem Ehemann eingeleiteten Zivilklage auf
Ungültigkeitserklärung der Ehe

Hundert Jahre alt Der Winzer Johannes Schrauter
in Rüdesheim iſt Mittwoch 100 Jahre alt geworden Der
Kaiſer hat ihm eine Kaffeetaſſe mit Widmung und Bild
überreichen laſſen

Einbruch in das Römermuſeum zu Hildesheim Jn der
MittwochNacht wurde in das Römermuſeum zu Hildesheim
ein Einbruch verübt Die Täter ließen zahlreiche wertvolle
Muſeumsſtücke unberührt liegen und zogen ohne Beute ab
Wahrſcheinlich hatten ſie es wie bei früheren Einbrüchen in
Lüneburg und Lübeck auf die umfangreiche Münzenſamm
lung abgeſehen die der Numismatiker Generalleutnant a D
v Bahrfeldt leitet und die erſt kürzlich ergänzt worden iſt

Sechs Grad Kälte im Schwarzwald Jn der letzten Nacht
iſt im Schwarzwald ſtarker Froſt eingetreten das Thermo
meter ſank bis auf ſechs Grad unter Null Man befürchtet
daß die jungen Saaten ſchweren Schaden erlitten haben
Jm Rheintal herrſchten zwei bis drei Grad Kälte

Furchtbares Verbrechen eines Sittlichkeitsattentäters Als
ein furchtbares Verbrechen ſtellt ſich die ſchon gemeldete Brand
kataſtrophe bei Pullach Oberbayern dar Von den vier
Kindern des Korbflechters Seider konnten bisher aus den
Trümmern der verbrannten Hütte drei Mädchen als verkohlte
Leichen geborgen werden Das vierte Kind ein neunjähriges
Mädchen wurde in einem Graben tot aufgefunden Es iſt ein
Sittlichkeitsverbrechen an ihm begangen worden Der Verbrecher
hatte das Häuschen in Brand geſteckt und das älteſte Kind zu
ſeinem ſcheußlichen Verbrechen davongeſchleppt

Die engliſche Frauenrechtlerin Pankhurſt hielt Mittwoch
in Peſt einen Vortrag über die Frauenbewegung von dem
ſichdie ungariſchen Frauenrechtlerinnenfern
hielten

Großer Fabrikbrand in St Petersburg Aus Petersburg
16 April wird gemeldet Heute morgen iſt die Akkumulatoren

fabrik der Geſellſchaft für elektriſche Bearbeitung von Metallen
niedergebrannt Vier fertige große Akkumulatorenbatterien für
M eeboote wurden zerſtört Der Schaden beträgt 800 000

Lufftſ tifahrt

Start in Berlin zu einem Flug nach Wien Auf dem Flug
rlatz Johannisthal ſtartete Donnerstag früh 4 Uhr 40 Min
der Sportfliegerpilot Franz Reiter mit Hauptmann Neumann
als Paſſagier auf einer Etrichtaube zu einem Fernflug nach Wien
um an der dortigen Flugkonkurrensz teilzunehmen die vom 19
bis 29 April ſtattfindet

t

Oeffentlicher Wetterdienft
Dienſtſtelle Jlmenau

Donnerstag 16 April 8 Uhr morgens
Luftdruck verteilung und Wetterlage in Europa

Die weit abliegenden Tiefdruckgebiete bleiben ohne Ein
fluß da das ausgebreitete Hoch ſeine Lage behauptet und
die Wetterlage auch ferner beherrſchen wird

Witternugsausſicht für den 17 April
Meiſt heiter trocken wenig wärmer ſchwache Luft

bewegung

Wetfterwarte au Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs Wetter Dienſtes

April Bewölkt teils heiter kühl
19 April Heiter bei Wolenzug kühl
A April Schön heiter wärmer21 April Normal warm heiter windig
22 April Bewölk ſchwül warm Regenfälle

Frühlingswetter auf dem Brocken
15 April 1914

Originalbericht Nachdruck verboten
Auch der zweite Oſterfeiertag war hier vom Wetter außer

W lag von Otto Hendel

ordentlich begünſtigt Die Temperatur reichte nachmittag
ihren de Wert mit 13 Grad C bei mäßig ſtarken Winden
aus ſüdweſtlicher Richtung Der Himmel war nur leicht bewölki
und gegen 10 Uhr vormittags war der über der Ebene lagernde
ſtarke Dunſt verſchwunden Die milde Witterung hielt bis in die
Abendſtunden an Die Temperatur betrug abends um 9 Uhr bei
Südwind noch 10 Grad die Lichter der umliegenden Ortſchaften
waren ſichtbar Nachtsüber ſank das Thermometer nur bis auf
716 Grad und ſtieg dann im Laufe des geſtrigen Vormittags bei
faſt ganz bedecktem Himmel bis auf 9 Grad an Als aber dann
der friſcher gewordene Wind über Weſt nach Nordweſt herum
gegangen war kühlte es ſich merklich ab dabei war von 10 Uhr
vormittags bis 5 Uhr nachmittags die Brockenkuppe in Nebel
eingehüllt nur in den Abendſtunden ſtellte ſich wieder Fernſicht
ein Die Temperatur betrug um 2 Uhr nur noch 2 Grad und
ſank in der vergangenen Nacht bis auf 3 Grad Kälte Dabei
war leichter Schneefall und ſtarker Nebel aufgetreten ſo daß man
heute morgen wieder den Anblick einer ſchönen Winterlandſchaft
mit leichter Schneedecke und Rauhreifbildung genießen kann

Detete Depeſchen
Von Korfu

Korfu 16 April
Der Kaiſer führte heute morgen den Reichskanzler zu

den Ausgrabungen wo neuerdings zahlreiche Kapitäle ver
ſchiedener Stile zutage kamen Der Reichskanzler ſtattete
heute vormittag der Königin der Hellenen einen Beſuch ab
indeſſen verehrte der Kaiſer dem Miniſterpräſidenten Veni
zelos ſein Bild mit Rahmen

Reichstagsabgeordneter Ahlwardt
Leipzig 16 April

Der frühere Reichstagsabgeordnete Ahlwardt iſt heute
morgen hier an den Folgen eines in der vergangenen Woche
erlittenen Unfalles im Krankenhauſe St Jacob 67 Jahre
alt geſtorben

Präſident a D des Patentamts von Huber
Berlin 16 April

Der frühere Präſident des Kaiſerlichen Patentamts
Otto v Huber iſt geſtern geſtorben

Beitritt zum Hanſabund
Bremen 16 April

Derx Verein Bremer Exporteure einer der bedeutendſten
Exportverbände Deutſchlands hat ſeinen korporativen An
ſchluß an den Hanſabund beſchloſſen

Die Kriſis iſt beendet
Waſhington 16 April

Wie von zuſtändiger Seite gemeldet wird iſt es ſo gut
wie ſicher daß Huerta die amerikaniſche Flagge ſalutieren
wird Allerdings nur unter der Bedingung daß die ameri
kaniſchen Schiffe den Salut erwidern Da dies der Fall
ſein wird iſt die Kriſis als beendet anzuſehen

Kämpfe mit den Rebellen
Benghaſi 16 April

2000 Rebellen wurden von Jnfanterie Kavallerie und
Artillerie angegriffen und nach heftigem Kampfe in völlige
Flucht geſchlagen Sie ließen 454 Tote zurück Die Jtalie
ner haben an Toten 2 Offiziere 2 Soldaten und 4 Askarig
zu beklagen

Glücklich abgelaufenes Grubenunglück

Brüſſel 16 April
Heute vormittag brach auf der Grube Trieu Kaiſin in

Gilki bei Charleroi nach Einfahren der Morgenſchicht
Feuer im Maſchinenſaale aus wodurch die elektriſche Zen
krale zerſtört wurde 250 Grubenarbeiter wurden dank
der Verbindung der Grube mit einer benachbarten Grube
gerettet Der Schaden wird auf eine Million geſchätzt

Ein Millionenſchwindler Aus Stuttgart 16 April
wird gemeldet Der Patentſchwindler Kloſtermann

Erfinder geſchädigt hat iſt in England verhaftet worden
Er wird wohl zunächſt in England abgeurteilt werden aber
an Frankreich Deutſchland und andere Länder in denen er
Schwindeleien verübte ausgeliefert Die Schwindeleien
gehen in die Millionen wen

Blutiges Eiferſuchtsdrama Aus Eſſen Ruhr
14 April wird gemeldet Heute morgen verletzte in einer
hieſigen Wirtſchaft an der Ecke der Anna und Wittering
ſtraße ein junger Mann ſeine Geliebte durch einen Schuß in
den Kopf ſchwer und jagte ſich dann ſelbſt eine Kugel in dey
Kopf Der Grund zur Tat iſt in Eiferſucht zu ſuchen

t

Bricefkaften
Jeder Anfrage iſt die Abonnementsquittung beizulegen

Fr L Nach Jhren Darlegungen haben Sie keinerlei Ver
pſlichtung zur Bezahlung der Rechnung des Dr F Denn 1 hai
die betr Krankenkaſſe durch anſtandsloſe Begleichung aller
anderen aus der Krankheit Jhrer Frl Tochter r Koſten
die Verpflichtung zur Tragung der durch den Unglücksfall ent
ſtehenden Folgen anerkannt 2 kann niemals die ſchriftliche Ver
pſlichtung zur Zahlung die Jhnen die Kaſſe ſandte nachträglichW von dieſer Kaſſe oder ihrer Rechtsnachfolgerin ge
ändert werden 3 handelt es ſich um einen noch unter re re
Rechtszuſtande begründeten und behandelten Fall erſatzv lichtiger
Art ſo daß von vornherein nur die Anwendung der Beſtim
mungen die damals galten möglich iſt Wir glauben unter
d Umſtänden nicht daß die Krankenkaſſe es auf eine Klage

ankommen läßt
M B Der Mann haftet Jhnen auf Lebenszeit wenn Sie

die Verjährungsfriſt rechtzeitig durch eine gerichtliche Hand
lung unterbrechen Schicken Sie dem Manne bald einen Zah
lungsbefehl

Veran wortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dy
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Marti
Feuchrwanger für Ausland u letzte Nachrichten
Baer für den Anzeigenteil Albert Bartb Druck und Ver
die Redaktion Berichte Einſendungen uſw ſind ſtets an die

Redakteure zu richten
Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchließlich Anterhaltungsblatt

der zuletzt in Paris unter verſchiedenen Firmen viele deutſche

Dr Karl
Sämtlich in Halle Zuſchriften an

Redaktion der Saale Zeitung nicht an die Adreſſe einzelne
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Handol Gewerbe u Verkehr
Berliner Börss

Telephonischler Bericht der Saale 2tg
3 Uhr 10 Minuten Reichsanleihe 78,20 Türken Lose 167

Deutsche 245 12 Diskonto 186,50 Dresdner 1S1 Handels 153,75
Schaaffhausen 104,75 Kredit 194 Azow Don 225,25 Petersburger
Intern 189 25 Baltimore 89,12 Kanada 200,50 Lombarden 21,57
Orient 198,75 Henry 157,50 Schantung 142,75 Paket 131 75
flansa 263,50 Llovd 114,37 Deutsch Austral 171 Aumetz 160,50
Bochum 225,37 Deutsch Luxemburger 131,12 Gelsenkirchener
182,62 Harpener 183,50 Laura 150,50 Phönix 238,50 Rombach
157 A G 246 12 Schuckert 148,75 Dynamit 173 Naphtha
400,75 South West 118,50 Türk Tabak 236 Tendenz Ziemlich
fest Kanada matt

Am Kassamarkt notierten höher Hannoversche Bau Ges
50 Adler Fahrrad 3 Daimler Motoren 7,25 Herbrand Waggon 2

J A John 2 Kronprinz Metall 4 Gebr Krüger 2 Deutsche Gas
glühlicht 2,50 Deutsche Waffenfabrik 3,25 Gustav Genschow 2,25
Bemberg Spinnerei 2,50 Lindener Weberei 3,75 Ver Glanzstoff
jabrik 3 Baroper Walzwerk 2 Konsolidation 3 Ilse Bergbau 4
Rhein Braunkohlen 3,50 Kasseler Federstahl 2,50 Max Jüdel
75, Charlottenhütte 2 Kappel Maschinen 3 niedriger

Deutsche Schachtbau Ges 5 Hallische Maschinen 6 Linke Hof
mann Werke 2 Sächs Webstuhlfabrik 2 Duxer Porzellan 2,75
Aachener Spinnerei 3,75 Girmes Co 25 Elberfelder Farben 3
Nitritfabrik 2 Riedel 5 Thomeée 9,50 Schimmel Maschinen 2
Vogtländ Tüll 2 Naphtha 2,65

Zum Kurgzettel Berlio 15 April Badische StaatsAnleihe 0809 unk 18 97 00b B 49 Bayrische Staats Ant 97,10 G
42 Bayrische dtaats Anfeine 98 unk 1918 97 10 G 49 Sehwarz
burg Ssondershausen 33 Württemb Staats Anleihe 81 83
81 5 G 3 h Kameruner Kisenbahn Antaile 31i Veuntseh
Ostatrivanisehe sohuldversohr gar 89,76 G V Cottbuser Stadt
Anleihe 1600 96 49 Darmstädt dtadt Anl 1909 unk 16 99 756
3 o Dessauer 5adt Anteiha 1895 4 Düsseldorter Stadt
Anleihe 1900 97 08 09 95 20 d 49 Jenaer Stadt An 1900
3 Jena Stadt Anl 1902 99 50G 49 Aordhäuset Stadt Anteihe
1908 unkv 1919 4 Quedlinburger dtadt Anleibe 1903 unk
1915 P Thorner 5stadt Ani 1900 08 09 94 256 4prosz
Hessisohe Komm Obl XII 97,10 G 3 Oesterreiehisone Nord
Westdvann Obligationen 1574 konv, Deussoha Solvay
Werke 00 G i Klbertelder Farben unk I7 I102 50 B Pelten

Guilleaume Lanmeyer O0 93 97 900bä Vereinigte Lausitzer Glas
hütten 84 50 b

Lonuoner Börse vom 16 Aoril Es notterten Engi Konsois
I6 Kio Tinto 71L 7o Geduld 21 Goſdtields 2 Steel coin 60 12
See prets and MAines 6,03, Anaconda 50, Bastrand 1,81
hartered 0,83 Aurora West 46 Oinderena Cons 0,28 Johannes
burg Goldtieids 0 15 Van Ryn 43 Albus Generals 55 Kanada
otieries Ic West Kand Consols 8ſ6 General Alining Bio

A Gr Co Aloddertontain 12 50

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 16 April

h h

Käuf Verk Käuf VerkAlexandershall 10600 10900 Iohannashall 370036875
Bergmannssegen 6900 7100 justus Aktien 940095
Burbach 9800 10100 Kaiseroda 6850 6925
Buttlar 650 750 Krügershall 11890 11990Carlsfund 5250 5450 Mariaglück 1400 1500Carlsglück 1225 1325 Max 4200 4300Fallersleben 1600 1650 Neusollstedt 3250 3325Felseniest 3175 3275Neustassfurt 13200 13325
Glückauf 19400 19650 Reichenhall 1625 I17f25Günthershall 4800 4900 Ransbach 2575 2675
Hansa Silberberg 5375 5500 Ronnenberg 9290 94
Hedwig 1600 1700 Rothenberg 2450 2525Heiligemühle 940 970 Salzdetfurth 315 3250Heiligenroda 10590 10700 Salzmünde 5750 5650Heldpurg 37 38 Teutonio 6250 640Heldrungen 1200 1300 Thuringen 32003400tlerta Neurungen 2625 2700 Walter 1475 16550
Hohenfels 5500 5625 Wendland 875 975Hohenzollern S Wilhelmshall 9600 9125Hugo e 98288298 8 9350 9500 Wintershall e o 8 98 e 19709 20200
Hupstedt, 2800 2875

e

Gewerkschaft des Bruckdorf Nietlebener Bergbau Vereins
in Halle

Der Abschluss für das am 31 Dezember v J abgelaufene Ge
schäftsjahr 1913 ergibt nach 307 353 368 768 Mk Abschreibungen
einen Reingewinn von 21059 80 926 Mk der sich zuzüglich
70 158 153 956 Mk Vortrag auf 91216 233 983 Mk erhöht
Hiervon entfallen als vertragliche Gewinnanteile an Grubenvor
gtand Direktion und Beamte 15 984 17 425 Mk während 75 233
70 158 Mk auf neue Rechnung Vorgetragen werden Von einer

Ausbeutezahlung für das abgelaufene Jahr muss in Anbetracht
des unbefriedigenden Ergebnisses Abstand genommen werden
Im Voriahre gelangten für erstes z2weites und drittes Viertel

a auf 976 Kuxe à 150 Mk gleich 146 400 Mk zur Ver
ilung

Wie hierzu u a berichtet wird wurde die mitteldeutsche
Braunkohlenindustrie durch den wirtschaftlichen Rückschlag im
Jahre 1913 um so empfindlicher getroffen als der Markt seit
Aufhören des Mitteldeutschen Braunkohlensyndikates im Früh
jahr 1913 jeglicher Verbandsbildung entbehrt und der natürliche
Wettbewerb durch Preisunterbietungen weiter verschärft wurde
Der Geschäftsgang war somit wenig befriedigend Das Roh
kohlengeschäft hatte unter billigen Brikettpreisen der Brikett
absatz teils unter scharfem Wettbewerb teils durch das Aus
bleiben kälterer Witterung während der Hauptverbrauchszeit zu
leiden Der später einsetzende kurze Winter brachte eine vor
übergehende Belebung keine anhaltende Besserung des Absatzes
Bei dem Ueberfluss an Briketts unterliessen die Händler ihre
Läger aufzufüllen und bezogen ebenso wie die Verbraucher nur
die Mengen die sie eben benötigten Der Absatz an Nasspress
Seinen hat sich gegen das Vorjahr gehoben doch mussten die
Preise den niedrigeren Brikettpreisen angepasst werden Die
Förderung an Kohle betrug 5 962 897 7 548 066 hl und der Ab
t 948 105 7 549 016 hl Es stellte sich die Produktion in

et auf 68 677 90 002 t in Nasspresssteinen auf 7 078 800
452 150 Stück Ziegelsteinen auf 6 185 000 8 511 365 Stück

ä auf 2 340 656 2 365 708 kg Koks auf 10896 11 056 t
affinoghuppen auf 499 194 588 343 kg Paraffinöl auf 3 179 759
5 135 528 kg in Nebenprodukten auf 599 090 627 901 kg Der

Betrieb aher Werke verlief ohne Störungen
Deber die Aussichten für die nächste Zeit lkasse sich wie

V der unklaren Wirtschaftslage nichte sagen Es seien zurzeit noch keine Anzeichen Vorhanden
c auf Wiederherstellung geordneter Verhältnisse am mittel
deutschen Braunkohlenmarkt schliessen lassen Immerhin hofft
ler Vorstand im nächsten Jahre einen besseren Abschluss vor
gen zu können

Magdeburger Bau und Creclit Bank 2u Magdeburg In der
neralversammlung hielt der Generaldirektor des Instituts

g Duvigneau eine Rede in der er das abgelaufene Ge
ehüftsiahr als das schwierigste Jahr für Bau und Kreditbanken

giehnete Eine Hebung des Hypothekenmarktes sei entgegen
R en Hoffnungen nicht eingetreten Erste Hypotheken seien
i er noch nur schwer und zweite Hypotheken kaum erhältlich
r Erwartung dass die grössere Geldflüssigkeit dem BRealkredit

e Kommen werde habe sich nicht erfüllt Insoweit also
e allgemeinen Verhältnisse in Frage kamen sei die Situation
n Bank Wenig besser als in früheren Jahren Indessen merke
u doch Anzeichen einer Besserung in den Zentren der Oross
dte werde gegenwärtig schon williger Geid zu Bauzwecken

rer

und Nypotheken gegeben und nach dem Verlaufe Jes ersten
Ouartals des laufenden Geschäftsjahres zu schliessen sei anzu
nehmen dass für das eigene Kapital der Bank eine günstigere
Verzinsung als im Vorjahre erreicht würde Nach einem Vor
anschlage werde die Verzinsung in Magdeburg und Dortmund
71 Proz in Berlin 6 Proz und in Köln 6 Proz betragen
wobei Steuern Abgaben und Mietsausfälle sehr vorsichtig ein
gerechnet sind Voraussichtlich würden also die Pacht und
Mietserträge die in 1913 290 382 Mk erbracht haben eine Steige
rung erfahren

Gewerkschaft Wilhelmshall Oelsburg Der Grubenvorstand
teilt mit dass die Einsprüche welche gegen die Zuerteilung der
provisorischen Ouote seitens einzelner Werke erhoben worden
sind von der Berufungskommission geprüft und kostenpflichtig
abgewiesen wurden so dass die Einschätzung in der damals an
gegebenen Höhe von 9683 Tausendsteln bestehen bleibt Es
hat sich die Auswechselung einiger Tübbingssegmente als wün
schenswert herausgestellt welche Arbeit in kürzester Frist ein
wandfrei durchgeführt wurde Gleichzeitig wird die restliche
Rate von der bewilligten 1 Mill Mk Zubusse in Höhe von 200 Mk
pro Kux zum 25 d M eingezogen

Anhaltische Portlandzement und Kalkwerke in Nienburg
Die Hauptversammlung der Gesellschaft hat da der gesamte
bisherige Aufsichtsrat sein Amt infolge des Uebergehens der
Mehrheit der Aktien in andere Hände niedergelegt hat zu Mit
gliedern desselben neugewählt als Vorsitzenden Dr Paul Brüs
sing Halle von den Portlandzementwerken vorm Brüssing
Co als stellvertretenden Vorsitzenden den Direktor Wilhelm
Eck von der Portlandzementfabrik Halle als weitere Mitglieder
Direktor M Frenzel Halle Direktor Benno Gersmann Halber
stadt von der Portlandzementfabrik Schwanebeck Akt Ges in
Schwanebeck Direktor Dr Felix Kersten Lengefeld bei Bad
Kösen von der Sächsisch Thüringischen Akt Ges für Kalkstein
verwertung in Bad Kösen Direktor Wilhelm Klein in Wernige
rode am Harz von der Vereinigten Harzer Kalk Industrie
Direktor Dr M Kluge Berka von der Akt Ges Portlandzement
werke Berka Das Kapital der Anhaltischen Portlandzement
und Kalkwerke beträgt 600 000 Mk Darauf werden 6 Proz aus
dem Reingewinn von 50 000 Mk als Dividende verteilt Wie aus
der Zusammensetzung des Aufsichtsrates hervorgeht ist die
Mehrheit der Aktien in die Hände der Mitteldeutschen Zement
Verkaufszentrale G m b H in Halle übergegangen

Eine Transaktion in der Kalindustrie In der Generalver
sammlung der Deutschen Schachtbau Akt Ges in Nordhausen
wurde wie bereits berichtet unter Hinweis auf die reichen Bar
mittel der Gesellschaft mitgeteilt dass man beabsichtige sich an
einem Kalikonzern zu beteiligen Wie wir hierzu hören handelt
es sich um die Uebernahme der kürzlich geschaffenen neuen
2 Mill Mk Aktien der Kaliwerke Hattorf Diese Aktien be
finden sich im Besitz der Bankfirma Laupenmühlen Co in
Berlin welche die Aktien offenbar zu dem Zweck erworben hat
sie an die Deutsche Schachtbaugesellschaft weiter zu geben Es
ist anzunehmen dass die Deutsche Schachtbaugesellschaft noch

en Aktienbesitz an anderen Unternehmungen erwerben
wird

Vom Jutemarkt Aus Braunschweig 15 April berichtet der
Verein deutscher Industrieller In Deutschland war die Markt
lage fest bei steigender Preisgestaltung In Dundee zeigte die
Tendenz feste Haltung es wurden notiert Hessians 10 02 40
mit 11748 d bis ,12748 d pro Vard und Schussgarn Nr 6 mit
2 sh 7 d bis 2,sh 8 d pro Spyndle In Kalkutta und New Vork
war die Marktläge unverändert

Produktionseinschränkung beim Zinkhüttenverbande Ende
dieses Monats wird eine Gesellschafterversammlung des 72ink
hütten verbandes statttinden in der eine neue Produktions
einschränkung beschlossen werden wird Den Umfang der Ein
schränkung zu bestimmen wird dem Ermessen der Versammlung
überlassen bleiben Auf der Tagesordnung der Gesellschafter
versammlung steht auch Erörterung der Preisfrage Aller Vor
aussicht nach wird man aber von einer Aenderung der Zinkpreise
absehen obwohl die Lage des Zinkmarktes viel zu wünschen
übrig lässt Der Konsum zeigt sich noch immer sehr zurück
haltend und auch die Messingindustrie die grosse Zinkkonsu
mentin verhält sich sehr reserviert Die Ungunst der Lage des
Baumarktes wirkt ferner durch den geringen Zinkblechkonsum
indirekt nachteilig auf die Marktlage ein

Die Daimler Motoren Gesellschaft in Stuttgart Untertürkheim
hat in 1913 einen Reingewinn von 3214 168 2 862 442 Mk er
zielt aus dem sie 14 12 Proz Dividende verteilt Die regulären
Abschreibungen werden von 519 024 Mk j V auf 538 109 Mk er
höht während die ausserordentlichen Abschreibtmgen 685 355
934 183 Mk betragen Der Jahresbericht stellt fest dass die

Nachfrage in Flugzeugmotoren sehr lebhaft ist und dass der Ab
satz in Mercedes Knight Wagen beständig zunimmt Die aus
wärtigen Beteiligungen haben befriedigend gearbeitet die Be
teiligung an der Oesterreichischen Daimler Motoren Akt Ges
hat die Verwaltung abgestossen Auch die Zweigniederlassung
Marienfelde hat bei erhöhtem Umsatz befriedigend gearbeitet

W agengestell ung äöma mötteldeutzehen Rraun
Kohlenngebiet Aut den Stationen der Königlichen Eisen
bahndirektionsbezirke Erfurt Halle a S und Magdeburg und
den anschliessendon Privatsbahnen sind am 15 April zur Ver
ladung von Braunkohle Braunkohlenbrſketts Nasspresssteinen
und Braunkohlenkoks gestellt 6979 nicht gestellt Wagen
zu je 10 t Ladegewicht davon entfallen auf die Stationen des
Direktionsbezirks Halle a der Lausitzer u Zschipkau Finstor
walder Bahn 4837 Wagen nicht gestellt

Waren ung Produikcte
Gesreiede

Borliner Produktenböree 16 April Am Frühmarkt
notioren Weizen inländ 1865,00 130 00 ab Bahn u trei Monle
Roggen loco 155 59 156 00 ab Bahn u frei Mühle Hater
märkischer mecklenburgischer pomm preussischer posenseber
und schlesischer fern 65 180 mittel 153 164 gering
russisch und Donau mittel goring ab Bahn
und trei Wagen AMais amerik mix abtall mix

runder 149 20 152 00 frei Wagen Gersto inländ
Futtergerste mittel und gering 42 149 gute 150 00 169 00
russische und Donau leichte 134 137 schwere 1389 00 143,00
ab Bahn und trei Wagen Erbsoen inläncdisehe u ausländlsche
Futterware mittol 170 162 Taubenerbsen 183 208 ab Bahn u
frei Wagen Weizoenmehl 00 22 0027 9 RoggenmehlO und 1 18 80 21 580 Woiz owklt ate 11 00 60 Roggen
kleie 00 10 60 Lupinen blauos gelbe
Wieken Seradella 11 MHamburg 16 April Getroidemarkt Weizen stetig
ostholsteiner und mecklenburger 186 196,00 Roggen steti
mecklenbrg u altmärk neuer 153 159 00 russ eit 9 Pud on
April Mai 16 50 Gorst e stotiger südruss cif Apell 106,60 Ha ter
ruhig neuer holsteiner und mecklenburger 153 e2 Mais
ruhig amerikanvisch mixed eit per März April La Plata
cit neue Ernte April AMai 102 50

Liverpool 16 April Stetig Roter Vlinterwelzen por Mai
7 per Juli 7 V Zlais stetig La Plata Juli 8bunter amaerik September 7

Budapest 16 April Werzen Tendenz fest per April
12 59 Mai 12 48 Okebr 11 41 Koggen Tendenz test per
Aprft 19,40 Oktbr 72 Hater Tendenz test per Apri 7,83
Oktober 7,60 NMais Tendenz fest per Aai 6 639 Juli 02
Kaps Tendenz ruhig August 15 80

Antwerpen 16 April Deutscher La Platazug Kontrakt i
per April 62 Mai 52 Juni 6,62, Juli 50 Aug 6,47
Umsatz 110 000 kg Tendenz stetig

Kartoſtelmehl und Stärke
Magädeburg 16 April Prima Kartoffelstürke and Moehl

tar 100 kg 18 25 48 756 Still

h

Awueoker

Magdeburg 16 April Abend Kurse April 22, Mai
39 Juni 35 August 9,52 Oktbr Deszbr 9,52 Januar

Marz 67 leodenz ruhig
Hamdurg 16 April Kobenrohzueker I Prod Basis 8890

Kendement neue Usance frei an Bord Hamburg

e e 28 22 8u a 32 36 9 30Juni 40 35 87August 55 952 92Ort Dez 9556 52 962Jan März 72 970 707 ruhig rubig rubigKafoe
b 16 April Godo average SantosAewhneors e vorw aenwitiags adends

46 75 G 47 00 4725 G
September 436 25 G 48 25 G 4350 G
Dezember 459 00 G 49 00 G 439 25 G

2 Narz 43 50 G 48 50 G 4875rubig aber behpt behbpt behpt
Rio de Janeiro 16 April Kattee Zutuhren 5900 Sack X

Kio 13000 Sack in Santos
Havre 16 April Kalflee good averago Sautos per März

68 50 per Miai 59 50 per Sept 64 25 Dez 60 75 Rubhig

Bier
Boerlin 16 April Eier pro Schock Volltr auslünd Sorteo

südruss ersto Sorten 65 85 in und ausländ
beesere Sorten 50 3 95 in und ausländische geringere Sorten

40 3 45 Kalkeier kleine Rier 29 8 30 Kühlhaus
eler Tendenz ruhig

Fettivaren und Gelee
Köln 16 April Ruböl per 1oKo 72 90 per Mai 71 06
Hamburg 16 April Stadtschmalz 60,59 amerikKan Steam

51,60 Chamberlain 53,60 Tendenz stetig
Splritus

Nordhausen 16 April Branntwein 35 Vol Proz für 100 be
104 105 81 75 82 75 à1 do 40 Vol Proz tür 100 kg 105 bis

io6 92 50 93 50 A per loko 12 19 ohne Fass ab Brennerei

Ohemmitsche Produkte
Hamburg 16 April Chilisalpeter per loKko 52 Febr

März 10 92 trei Vahrzeug Hamburg Tendenz ruhig
Wolle

Bremen 18 April Baumwolle Upl loko middl 64 25
Liverpool 16 April Aegypt Baumwolle per Mat 89 17
Liverpool 16 Aprii Baumwolle Umsatz 8000 Balles

Import 12 6600 Ballen davon amerik Lieterg I6 000 Ballen
Alexandria 16 April Aegyptische Baumwolle per Mai

17 31 Juli 18 04 Novbr 18 09
Mlotalle

London 16 April Chill Kupter träge 64 3 Mon 64
Zinn Staits wühg 164 5 Mon 166 Blei span ruhig 18
engl 188, Zink gew Marke ruhig 21 spez Marke 22

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emdoen

New Vor 16 4 15 4 16 4 I5 4Weizen p Mai 00 100 Roggen loko b 61Juli 95 95 h Schmalz p Mai 10 17 10 32
Mais loko 76 Juli 10 37 10 650Uehl Spring el 80 90 Aew VorkChiocgo Petroleum in Cases 25 II 25Weizen p Mai 912 92 do in Stard Withe 75 68 75

Juli 86 862 do in Cred Balanc 290 200
Mais p Mai 66 661 Kaffee loko 88 89uli 657 665 p Mai 63 853Hater p Mai 367 37 p 9uli 76 75v Juli 37 37Tendenz Weizen Mais

Schiffsnachrichten
Norddeutscher Lloyd in Bremern

Bureau in Halle L Schönlicht Bankgeschätt Poststrasse
Neueste Dampfer bewegungen

Prinz Friedrich Wilhelm 12 April von Cherbourg Rhein
II April Lizard passiert Köln 12 April von New Vork Olivant
13 April in Antwerpen Crefeld 13 April in Santos Coburg
12 April von Bahia Eisenach 12 April in Antwerpen Sierrsa
Nevada 10 April in Rio de Janeiro Gotha 10 April von Lissabon
Scharnhorst 13 April von Southampton Posen II April von
Melbourne Ganelon 12 April in Melbourne Anhalt 11 Apri
von Genua Prinzess Alice 14 April in Vokohama Lützow
12 April von Aden Prinz Ludwig 13 April von Algier Sigma
ringen 12 April von Shanghai Norderney 14 April in Singa
pore Borkum 12 April von Malta Altair 14 April von Ant
werpen Kaiser Wilhelm II 14 Arpil in Bremerhaven Barba
rossa 13 Apri in Bremerhaven Breslau 11 April von Galveston
Durendart 11 April von Oporto Rheinland 12 April in Bremer
haven Pommern 13 April von Port Said Elsass II April von
Colombo Kleist 14 April in Genua Vorck 14 April in Hong
kong Mark 12 April in Marseille Göttingen 12 April von
Saigon Derfflinger 12 April in Hamburg Prinz Eitel Fdiedrich
12 April in Colombo Coblenz 13 April von Brisbane Manila
14 April von Batavia König Albert 11 April von New Vork
Prinzess Irene 11 Aprit in Genua Prinzregent Luitpold 13 April
in Marseille Prinz Heinrich 13 April in Alexandrien

Kronprinzessin Cecilie 14 April in New Vork Sierra Nevado
13 April in Montevideo Bülow 15 April in Hongkong Prinz
Ludwig 15 April in Genua Goeben 15 April von Bremerhaven
Kronprinz Wilhelm 15 April von New Vork Friedrich der Grosse
14 April von Aden Greifswald 14 April von Batavia Göttingen
15 April von Singapore Tübingen 15 April von Haiphong

Wasserstände
bedeutet über unter Null

Saale und Unstrut Fall WuchsArtern I15 März 1,67 16 April 1,54 13 S
Nebra Oberpegel 2,30Unterpegel 3 1,76 u 4Weissenfels Oberpegel 2,58 2,58 2Unterpegel J 0,90 4 4 STrothe 1333 522Alsleben Oberpegel 14 260 15 258 2

Unterpegel 04 r 7Bernburg J a e 65 1,58 7 77Calbe Oberpegel z 1141 4 7e Unterpegel 1,54 1,4a3 11
Iser Fger RIbe Moldao i

März Fall Mu ch April Fol Wuchsſanehunzel i 25 Nintenberg e e
aun e s es 0,56 4 r Rosslair 8 9 2,23 13 Wanne
Budweis 002 Barby 258 i2Prag 16 0,65 6Schönebeck 262 3Pardubitz 15 40,05 2 Magdeburg 2 10 10
Brandeis 10 7 ITangermde 20 13Melnik 179,88 6 Nittenberge 2,90 6Leitmeritz 16 9760 4 Dömit i5 4253
Aussi e 08 d 3 Boizenburg 2,38 1Dresden 4 hionhnstort 16 2,55Torgau r 8 ULauenburg 2,53 2Aussig 16 Her p Vom Oberlaul des22 m Wuüchs vemeldet egelstand 06 m om Oberlaut wer
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